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Gat passende' Uhr,

rtld ♦ „ Atödlirtr Zimmer "
, auch auf -

♦ gezogen , vorräthig in der Exp . d . Bl .

deren Raum 15 Pfg .
Reclamen die Petttzelle 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

verkaufe znrnckgesetzte und

fehlerhafte

Damen - und Herren -

(xlace - Handschnhe
zu sehr billige « Preisen .

R . Reinglass ,
Handschuh -Fabrik ,

Mitte der neuen Colonnade

W 18 .
*
W 48

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile oder

H.)
9i»
ent«

P . 8 . Ich erlaube mir noch zu bemerken , dass ich alle Schuhwaaren mindestens so billig verkaufe wie jede
Coneurrenz , mag dieselbe

.
durch Ausverkaufs - Reclame oder sonstige marktschreierische Ankündigung M

ihre besondere heistungsffahigkeit zu beweisen sich bemühen . 14484 * *

Auflage : 9000 .

Erscheint täglich , außer Montags .
Abonnementspreis

mo Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaufschlag oder Bringerlohn .

Nach
orgeol

und
dahltt .
ohann
- M

5 %■

mt .

gliche
Httd

öiF
- 4,5

28
87

Hochachtungsvoll M

Heinrich Hess , 24 Langgasse 24 . |
Alle Reparaturen werden angenommen und schnellstens besorgt . O

werdt -
Dc«

da . -
stöbert
ccretär

ijeinei
>ohnh ,
früher
Weisel,

Restaurant zum „
Kronen - Bräu “

,
4 Häfnergasfe 4 ,

empfiehlt vorzügliche Speisen und Getränke , täglich
warmes Frühstück und Abendessen , ssowie einen guten
Mittagstisch ron 50 Pfg . an .

15898
________

Hochachtungsvoll Wilh . Feller .

Restaurant
„

Bavaria “

empfiehlt vorzüglichen SHttagstisch zu 70 Pfg . und
1 Mk . ; im Abonnement 60 und » 5 Pfg . 18929

!
xrmRRKXmrmmmmrmKrrttXMM « rmmmxxrrrerererexrrzrse

Heinrich Hess
, |

X Schuhwaaren - Lager ,
24 Langgasse 84 .

*

Hierdurch beehre ich mich ergebens ! anzuzeigen , dass mein Schuhwaaren - Lager für Damen ,
ö Herren und Kinder von der einfachsten bis zur allerfeinsten Sorte auf ’s Reichhaltigste assoftirt ist und
W sichere ich bei coulantester Bedienung streng reelle , feste Preise zu . W

X Mich bei Bedarf bestens empfohlen haltend , zeichne »

feOen Größen von 40 Mk . an unter Garantie billigst bei

j
040 Karl Preusser , Nerostratze 10 .

Moselweine
,

Karantirt reiner Rebensaft vom Stock ,
achtmal vrämiirt .

bon Ph . Adam & Sohn , Winningen a . d . Mosel .
_ Meiner Vertreter und Niederlage für Wiesbaden :
M71 Ph . Veit , 8 Tauuushraste 8 .

_________

Kochherde

sür gesunde und empfindliche Füße werden auf ' s Eleganteste
und Solideste angefertigt bei

eSaCOb Kern , Schuhmachermeister ,

___ Nerostraste 89 .______________

Herrenkragen & Manschetten
,

stets das Neueste , empfiehlt
8363 Angnst Weygandt , Lanaaasse 8 .

M illtär - Mandscii uhe ,

Militär - Hnsenträ ^ er
in guten Qualitäten und billige « Preisen .
13114 Gg . Schmitt , 9 Langgasse 9 .

Das Waschen der Handschuhe wird bestens besorgt .
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zim Himmel
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Mauergaffe 15 :
® lÄän "ff
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^ ^ t,rarxUnm ^ I,e Marmor , vollständige nußb eleaant ? link

LKZZNM ^ A >d
Grözen zu billigsten Preisen bei

^ ^ opha - Vorlagen m allen

19283 H ’ » arkloff , Mauergasse 15 .

Empfehle :
öoHfflfHoen Gchweizerkäs per Pfd . Mk 120

r
a

» Sitol, ” r9
»

fiSd per Pid . 40 Pfg . ,

' * '
e ^ ten Bie » e « . Ho « ig per Pfd . Mk 120

8022 C . Schwenk , ^ riedrichstraüe 37 .

_ Bringe meine Wascherei in empfehlende E ^ nneruna
"

RnrChr AmbCr -
20 d '

S ' Frauenhemden , Hosen u . Jacken 9 Pfa
^ '

Handtücher , Servietten u . Krpf -üae 3 $ fa fflett . «

bfFÄrnWilh m
® ^ eIn ? itb » arantirt . Ma .t H rrn Wilh . Thon , Stuhlmocher , SttenBaq ^ng ß 2010 ^

saax * b » LL "

,
'L

1 _____ zu Ho

Wege « Abreife

ssäää ;
Ä «

’ 1 ' * * ** " " “ Ä
— T >

20102

Prima » rauffnrter Würstchen per Stück 15
'

emvfieblt Carl Schramm . Fn - drickstraße 45 . 10613

Heute Samstag Abend : Svanfan . 2mt

Restauration Becker ,
Rheivstrah !

— _______
Heute Samstag : Irish Stew . 2

*
0099

Von 5 Uhr ab in und äusser dem Hause :
O a senpasteten ,
Hnmmer - Majonnaige per Port . 80 Pf »
Filet sautä , S ^ e bearnaise 80 Pfg .

® ’

2QQ75 € 1. Kilian , Taunusstrassß 19 .

__________ __________
Mo . » 7i

Restauration von Edmnnd Hmr
- '

, Saalgasse 83 .
°

20089
WF "

Wiergteiner Federweissen .

Central - Hotel
.

DW ^ kL ' " L - L ^ " " "

jhgKST ' " w " M . Z

Bekanntmachung .

« tu Andenken der Verstorbenen gewidmete JahreStaafallt für die Angehörigen der evangelischen Confejsion w diesemJahre auf den zweiten Weihnachts - Feiertag . Nach § 7 und 8der Polizei - Verordnung vom 7 . November 1882 dürfen and -es - m Tage Balle « « d ähnliche Laftbarkeit - « Mt ge
"

wben werden , sondern nur Mufikauffüürurraen » » wl
Inhalts statt finden . Das Verbot erstreckt sieb nickt nur a „ s
öffentliche Bälle und Lustbark - ilm

" ud solche in geschlossene « Gesellschaften .
*

Wiesbaden , 26 . October 1887 . Der Polizei - Präsident .
v . Reinbaben .

Se » M66g* a
®

t
“ m ‘” a * m8 ttto

SBi . sSah - n , 16 Rov - mber 1887 . v . 38,1 ^ ' ^ '

per Pfund 30 Pfg . , bestes Rind -

LvL L7 » L °
l "ML ^ ° f . dr ° . ° u im Au « m «

Frankfurter Würstchen Restanratio « Merkel
, .]

8 Fa « lbr « uns « straße 8 .

jggt Restanration Biedre « , »S
ssaar *

s
'

Rcstauratioll zum Treppchen
, Ä

rjv. Höute : Metzelsnppe .Morgens : Quellfleisch , Gchweioenk - « - .

Zum Niederwald .
” *

H - at - Abend : Mitzclkuvve .
Mögens : Quellfleisch und Sanerk ant .

Gasthaus
„

Zur Krone “

I
5L2i2 .___________ Heute Abe ? d̂ ^ rtzA*

avve ,

rnedlcrmscher „ roth - golden ^
------

M
Malaga - Wein

2ESsa $ B ? ss :

WSMWMLMZ
Fsinfte Sütz - Rahmbntter

empfiehlt in täglich frischer Waare
~ 2£ --- -------

J « Roth , « roste Bnrastratze I ,

Tafelbutter
, J’äw m c ° . 9 Pfd . fr « .

15840 r 91/a Mk . velsendet
- ------- Hammemhmidt A -tendorn in Wests .

v ^ » d
"

4 » i ° wie Marmelade

Z N »
™ ' Margaretha Wolff ,

= - ^ --- - --------- Schulaosse 18 .

Brempmlm (denatnnrO
“ * P Freiten

,



Expedition r Lsmssafie Ns . LI .St » . * 71
Sei ! « 3

Wer a « Huste « ,

Heiferket . Reiz im KeblksHfe und fonftiaen Hals - Affectionen leidet , für den sind die

echte « , in aoz Deuhchlano seil Jahren so überaus hochgeschätzten

Spitzwegerich ■ Bonbons

von Vicor Schmidt & Söhne , Wie « , das vorzüglichste Haus - und Linderungsmittel .

Sie außerordentliche Verbreitung dieser Bonbons hat eine große Zahl Nachahmungen hervorgerufen , weshalb darauf

aufmerksm gemacht wird , daß die eckt - « Spihwegerick - Boubous aus Wie » am hiesigen Platze nur zu haben sind ber

LouisSchild , Longgosse 3 , H . J . Viehoever , Marktstratze 23 , Diez & Friedrich , Wilhelmstraße 38 , A . Cratz ,

E . Mtebus , Taunusstraße . ( H . 311290 ) 35

Frisches Reh
und

chloere Waldhase »

im Ausschnitt ,

gemästete Gänse ,

„ Eute « ,

„ Wälsche ,

„ Poularde « ,

sowie feiste Fasanen ,

Schnepfen und Feld -
"SgliHIW Hühner , Alles in größter

Auswahl , zu billigsten Preisen bei

Ign . Dichmann ,

20055 5 Goldgasse 5 .

Die Verkaufs - Stelle Neugasse 15
der

Hummermühle tct Wiesiadm
empfiehlt :

Brod , Mehl , Gries , Kleie « , Taube « - u . Hühner ,

futter , Reis , Graupe « ,Buchweizen , grüne Ker « ,

Suppe « - und Gemüse Nudel « , Maearoui , sämmt -

liche Suppeneinlage « von Knorr in Heilbronn , alle

Sorten Dürrobst , sämmt
' iche Hülsenfrüchte , Kaffee ,

roh und gebrannt . Caeao , Choeolade , The ? , Zucker ,

Coriuthe « , Sultaniue « , Rosinen , Mandel « ,

Steariulichte , Seife \u . s . w . in bester Waare und

zu billigsten Tagespreisen .

Sämmtliche Waaren werden frei in '
s I

Haus geliefert ; auch wird auf Wunsch I

täglich nachgefragt . 18615 |

Limburger Käse ,
II . Qual . ,

per Pfund ......... Mk . — .30 ,
in Hs -Laiben von circa l1/ * Pfund . „ — .85

empfiehlt Mart . Lemp ,
19798 Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Kronen * Käse
( dentscher Weich - Käse )

i « feinster Qualität empfiehlt
19877 j , M . Both , große Bnrgstraße 1 .

? -j

MMch '

Frisch eingetroffene Schellfische
,

per Pfund 15 bis SO Pf, , empfiehlt ,

20096 O . Krentzlln , Königl . Hoflieferant .

& Seefischhandlnng
von Je Je HÖSS )

auf dem Markt und Schulgaffe 4 .

Heute eingetroffen : Prima Salm im Ausschnitt 2 Mk . pro

Pfund , feinste LachSforelle « auS dem Bodensee in allen

Größen pro Pfund 1 Mk . 20 Pf . , kleine RheWsalme ,

2 — 6 Pfd . schwer , pro Pfd . 1 Mk . 60 Pf . , prima Flrrß -

zauder pro Pfd . 70 Pf . Ferner treffen ein : Ggmouder

Schellfische und Cablia « , sowie alle übrigen Fluß « und

Seefische zum billisstrn Preis . 20C84

« echte « 2oo « o

Msdiziual - Leberthra «
im Asbruch

_______
A . Cratz , Langgasse 29 .

Dr . Mayer s Dorsch - Le bertfaran
wird jetzt überall ärztlich empfohlen , weil er alle anderen

existirenden Sorten durch rasche Wirkung vollständig über¬

holt hat . Vorräthig in Flaschen ä 30 , 50 u . 90 Pf . in der

Droguerie von

Wilh . Beinr . Birck ,
19811 Ecke der idelhaid - n . Oranleiistrasse .

Feinste « medizinische «

Leberthran
empfiehlt M . J » Viehoever ,
18472 Marktstraße 23 .

Ausnahmsweise
fein ., reelle Niersteiner , Liter 75 Pfg . verkauft K1/ »

postlagernd Wiesbaden . (H . 66019 ) 35
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Echtes Malz

imoii Ullmann
Badhaus zum goldenen Brunnen "

,
W

*
34 Langgasse 34 . £

do . in Lamaleder .

an .

n

ff

ff

S . -

MO
- . 50

1 . 20

impriignirter Dachleinwand ,
17494

fertig gedeckt und gestrichen , per Qu . - Meter 1 . 20 Mr .
( bet grützeren Flächen entsprechend billiger ) , zum Selbst -
d ck- n stets auf Lager . Jahrelange Garantie .

ti6
£r a0 Ilejne,

obcr größere Dächer , darunter
" Rhein , « vd Taunus Club " im

Bahuholz , sind mit diesem Material gedeckt .
Alleinige Vertretung für hier und Umgegend bei

Moritz Kleber , Jahnstraße 5 .

W eihnachts - GeschenfieT
Mehrere Hundert der schönsten fertigen

Herren - Schlafröcke
vom einfachste « bis zum hochfeinsten Genre und schon von 10 Mk . anfan ^ ub
empfehlen ? & *

Gebrüder Süss \

neuester Fatous und prima Qualität :

Damen - Filz - Schnürstiefel , Rahmen u . Lederbesatz mit Absatz , ä Paar Mk . 3 —

Damen - Zugstiefel in Roßgrainleder

amKranzplatz ,

—

W Gelegenheitskauf ! "

DW
:W |

3000 Paar
Damen -

, Herren - « nd Kinder - Stiefel

« Extraet19211
au » der Niederrheinischen Malz - Extract -

Brauerei Lackhausen bei Wesel . rj \
Garantirter Gehalt 14 ’/« °/o Extractivstoff , 8 % reiner Malr -
zucker . Fabrrkatwn der steten Control e der Lebensmittel '

Untersuchuugsamtes in Hannover unterstellt .
Bester Nähr - und Stärkungsmittel für Lungen - Hals - und

Magenleidende , Bleichsüchtige , Blutarme , Rkconval ?scenten ,Wöcknermnen , Ktvder ; ärztlich empfohlen ! Borrätbia
ä Wft (

m7U w
in Wiesbaden bei HerrnEd . Behm , Adolphstr ? , W . Victor , kl . Burgstr . 7 , und

W . 8chicwann , Kirchgasse 4ö . — Analyse des Leb - us -
mittel - Unte » snch « vas Mtes lieot jede » « lösche bei .

Ein schöner Aetfe -Petz zu verkaufen , » uzusehen tm

^ ^ u ? et Herm Braun , Schnetdermeister , Wilhelmstraße 42b
( » Hotel toter Jahreszetten " ) . 20062

Hemn - Zllgstiesel in verschiedenen Arten Leder von . . .

Kinder - Schnürstiefel von

Kinder - KnoMesel mit und ohne Lackblatt von . . . .

DMZfchuht in verschiedenen Arten Leder von . . . . .

WF Proben stehen im Schaufenster .
"
MW



! r Schluss “ • »

des

Ausverkaufs !
Da meine sämmtiichen Geschäfts - Localitäten bis zum 80 . December d . 3 . ( theil -

weise schon am 1 . December ) geräumt sein müssen , so verkaufe die noch auf Lager habenden

Waaren , bestehend in :

Dainen - Winter - Dolmans , Paletots , Mer , Jaqnettes , Regen - Paletots und Havelocks ,

Kinder - Paletots und Kleider , Trag - Kleider , Steck - Kissen , Jäckchen , Lätzchen etc ,

englische Tüll - Gardinen (creme und weiss ) , Schweizer Täll - Gardinen , Herren -

und Damen - Wäsche , gestickte Streifen und Einsätze , schwarze spanische Spitzen ,

Torchon - Spitzen und Einsätze , grosse , schwarze Spitzen - Shawls , schwarze Guipure -

Fichus und Barben ,
seidene Cachenez , Gravatten , Schleifen , Atlas - Ünterröcke (farbig

und schwarz ) ,
Fantasie - Enterräcke , Anstandsrbcke in Flanell und Pique , sowie alle

Arten Schürzen etc . ,

zu jedem auch Mil

S
.

Süss
,

186 H G - Ecke des Gemeindebadgässchens .

annehmbaren Preis .

5675

Piquö - und Waffel - Bettdecken
Steppdecken , Betttücher - und Kissen - Leinen .

Albrechtstraße 33 kann Wäsche gemengt werden . 18837

Georg Hofmann
,

23 Langgasse 23
Federleinen , Daunen - Koeper , Matratzendrille ,

k . Rosshaare , Rouleauxstoffe .

Jagd westen
in enorm reicher Auswahl

ä 2 .85 , 3 .— , 3 .50 , 4 .— bis 20 Mark empfiehlt als

sehr preiswerth

12952 Carl Claes , Bahnhofstrasse 5 .

Knrzwaaren
,

sämmtliche Artikel für Schneiderei , nur gut zu den

billigsten Tagespreisen .

19306 _________
A . & M . Ohr , Langqasse 2 «

Getragene Herren - und Damenlleider , sowie Gold -

und Gilverdorde » werden zu den höchsten Preisen an -

gekauft Metzgergasse 20 , eine Treppe hoch . 18370
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Personen

mmn .

20065

-

Mörder

Pfälzer Kurier .

Rnfhtltilluxn aller Art werden prompt und billigst
gestickt flsravk - ustrak - , 8 . 1 , r . 8W7

Königs . .
I Brüder des .

Otto Mendelsohn ,
Wilhelmstraße 24 ( „ Hotel Dasch " ) .

|

Kölnische Zeitung . Mainzer Tagblatt — Mainzer Zeitung .
Frankfurter Zeitung . Frankfurter General - Anzeiger . Neue
freie Presfe . Berner Bund . Wiesbadener Tagblatt .
Darmst . Zeitung

'

. wu / Königs .
„ des Herzogs von

Eine Tochter / Clarence
Herzogin von York . Mutter König Eduards IV .,

Clarence ' s und Gloster ' s
Margarethe , Wittwe König Heinrichs VI . . .
Anna , Wittwe Eduards von Wales , Sohn

Heinrichs VI ...........
Graf Rivers , Bruder der Gemahlin König

Eduards ............

Darmst . Zeitung , n rnmin m i mn Schwab . Merkur .
II . WÜ IN AWL Stmiburg P ° ft .

SÄ . Ä5S :
Deutsche Weinzeitung . Csblenzer Zeitung . Rheing . Weinblatt .
Mainzer Jourual . Frankfurter Journal . Berliner Börsen¬

zeitung . Germania . Münchener Nachrichten .

Aus dem Kunstteöen unserer Stadt .

IV . Cyclus - Coucert im Curhause .
w Das diesmalige Concert bot ein dreifaches Interesse bedingt

Ä „
cin Concert

^
sür Violine und Violoncell mit Orchesterv - li

Johannes BrahmS , sowie durch das Auftreten der Herren Joachim Md
Hausmann . Das BrahmS sche Concert ist nicht ein solches im allgemeinenSinne des Wortes , ebensowenig wie die übrigen Concerte dieses Corn
S ' S ° nst Pfl -gt , das Orchester nicht vttl mehr als der dienL
Bruder zu sein , der eigentlich nur zur Decoration der Principalstiminevorhanden ist und der nur dann es wagt , sich mebr nur (Belhine zu
bringen , wenn diese schweigt . In den Brahms ' schen Concerten stcht

^
daS

Orchester der Privopalstimwe resp . deu Principalsttmmen als gleichberech '
tigter Factor gegenüber , em Standpunkt , dem die künstlerische Berechtigung
Ktschieden nicht abzusprechen ist . Alle größeren Formen der OrchestermusÜhabe » sich allmählich aus unscheinbaren Anfängen zu der Höhe und Bedeu¬
tung unserer elastischen Meisterwerke entwickelt : weßhalb sollte nicht nun
auch das traditionelle „ Concert "

, welches beispielsweise der Svmphonie
gegenüber , vom rnn künstlerischen Standpunkte aus betrachtet , doch nur von
untergeordneter Bedeutung ist , durch Erweiterung und Heranziehung des

5 “ ct? r8 süßerer selbstständiger Beiheiligung ,
auf eine Stufe gehoben werden können , welche es den übriaen aroßen
Formen der Instrumentalmusik ebenbürtig an die Seite stelltDas vor -
gestern zu Gehör gebrachte Concert . welche » vom Componisten selbst dirigirtwurde , ist ein durchaus interessantes , gedankenreiches Werk ; eine Fülle
eigenartiger Züge tritt , wie stch das bei einem so selbstständigen Coa po -

König Eduard IV
Elisabeth , Gemahlin des König »
Eduard , Prinz von Wales , 1 Söhne de » . .
Herzog von 2) ort , j
George , Herzog von Clarence ,
Richard , Herzog von Gloster ,
Ein Sohn 1 i ~

Lord Grey , 1 deren Söhne . . . .
Marquis von Dorset . J erster Ehe . . . .
Heinrich , Graf von Richmond
Bischof von Ely ...........
Herzog von Buckingham

'
.

Herzog von Norfolk .........
Graf von Oxford
Lord Hastings ..........
Lord Stanley
Lord ß .oDel ...........

'

Lord - Major von London .....
Sir Robert Brackenbury , Commandant des

Tower ............
Sir Thomas Vaugham
Sir Richard Ratclif .......
Sir William CateSby
Sir James Tyrrel

’

Sir James Blount . . . . .
Ein Page
Erster
Zweiter
Erster

Zur Haarpflege !
Von unübertroffener Wirkung ist das vom königl . Staats¬

ministerium u . Obermedjcinalausschuß geprüfte u . genehmigte ,
owie v . allen Autoritäten begutachtete

Haarwasser v . Retter
,

München
,

welches statt Oel ob . Pomade täglich gebraucht , das Haar bis
in ' s höchste Alter glänzend , geschmeidig u . Scheitel haltend
macht , die Kopfhaut v . allen Unreinigkeiten , Schuppen rc . befreit
und dadurch die Thotigkeit der Kopfhaut u . Haarwurzeln erhöht .

Zu haben um 40 Pf . u . Mk . 1 . 10 bei L . Schild , Langgasse 3 ,
und C . Brühl , Coiffeur , Wilhelmstraße 36 . 201

MKegeu Aufgabe meines Lagers verkaufe ich
-« S nachstehende Möbel « uterm Selbstkosteu -

preis - als : Eine vollständige eichene Eßzimmer -
Einrichtung aus der Fabrik vo « Kienle in Stntt »
« art , 1 gepreßte PlüsÄgsruitur , 1 Ripsgarnitur ,
1 Chaise - Iongne , 1 Klappseffel , 2 Klavierstühle ,
8 vollständige französische Betten , 1 uußb . Büffet
» nd 12 Eßzimmerstühle , 1 nußb . Weißzengschräuk -

1 eiserne Kinderwiege , 1 Cousolschrauk , 2 ovale
Goldspiegel , 1 Nachtstrchl , 1 Ofenschirm , 1 spanische
Wand . Chr . Gerhardt , Tapezirer ,^ 32 Langgaffe IO , 1 St .

Königliche | | | Schauspiele .

Samstag , 19 . November . 218 . Vorst . (24 . Vorst , im Abonnement .)
Ouvertüre von Ritter von Gluck .

Neu einstudirt :

König Wichard III .

Trauerspiel in 5 Akten von W . Shakespeare .
Uebersetzt von W . A . Schlegel .

Anfang Ende nach » Vs Uhr .

Sonntag , 20 . November : Jean Cavalieri
iniiimuumimiiiunnmmiminmi

Zweiter Bote .......
Dritter ........
Der Geist Heinrich VI .

Lords . Gefolge . Pagen . Bürger .

Schuh » Fabrik 20061

mit Dampfbetrieb
von

Gotthard Enke in Groitzsch i . S .

Verkaufsstelle :

Wiesbaden , gx . Gnrgstratze 6 , Wiesbaden ,

empfiehlt
Ballschuhe in Goldkäfer und schwarz von 3 Mk . bis zu

den elegantesten ,
Lachstiefel m d Lackschuhe zu den billigsten Preisen .

Steinbankasten (echte Richter
’
sche )

in großem Format ä 3 Mark ,
hocheleg . große Zimmer - Ampel » in färb . Glas per Stück
3 Mk . , Saloutische mit f . Glasglocke per Stück 3 Mk . ,
fünfteilige compl . Bierserviee per Stück 3 Mk . liefert
allein der 3 Mark - Bazar von

Herr Beck .
Herr Köchy .
A . Reul .
B . Metfest .

Frau Rathmann .
Frl . Widmann .

Frl . v . Kott .

Herr Neumann .
Herr Geisenhofer . ;
Herr Spieß .
Herr Reubke . i
Herr Schott . i
Herr Rudolph .

Serr Berg .
err Kirpal .

Herr Dornewaß .
HerrLanghammer . i
Herr Börner .
Herr Baumgratz .

Herr Bethge .
Herr Baumann .
Herr Kauffmann . l
Herr Aglitzky .
Herr Grobccker . i
Herr Winka .
Frl . Hempel .
Herr Holland .
Herr Schneider , i
Herr Röhrke .
Herr Brüning . ■

terr ® tiger . !
err Strecker .

Soldaten .

Im Liesern und Setzen von Porzellau - Oefe » , fowie im
Umsetzen , Putzen und Repariren empfiehlt sich bestens

 Carl Zembrod . Ellenbogengasse 7 .

Wollene Herren - & Hamen - Unterjacken ,
Kinderkleidcheu , Handschuhe in großer Auswahl .

W . Cron , Ecke der Röderallee & Stiftstraße .
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Lokales und provinzielles .
* Der Bürger -Ausschutz verwies gestern den neuen Fluchtlrmen -

plan für die verlängerte Hellmundstraße rm feine Budget - Commission ,
stimmte dem Fluchtlinienplan für die südliche Seite der Kapellensttaße zu

und genehmigte mit allen gegen die Stimmen der Herren ^ curms , Fehr ,

Post -Director Hofmann und B . Straus nach längerer Debatte , über

welche ebenfo wie über den sonstigen Veilauf der Satzung in nächster Nummer

berichtet werden wird , die Erbauung der Hauvthalle der neuen

Trinkhalle nach dem Bogler ' fchen Projecte zu dem Kostenvoranschlage

von 130,000 Mark .
• Geistliche Vakanzen . Die Pfarrei Lorsbach ; conchetenzmaßiges

Einkommen ca . 2252 Mk . neben freier Wohnung . Die Wlederbesetzung

erkolat durch Wahl der Gemeinde . Bewerbungen sind an den Wahl -

Commiffar , Herrn Consistorialrath Herdt in Nordenstant zu Uchte » . -

Die Pfarrei Bicken ; competenzmäßiges Einkommen ca . 2095 Mk . neben

freier Wohnung . Die Wiederbesetzung erfolgt durch das Konrgl . Conststorium .

* Die Candidaten der Theologie August Baltzer aus Diez ,

Adolf Dietrich aus Diethardt , Friedrich Sauer aus Herborn ,

Carl Spieß aus Bechtheim , Ludwig Weber aus Neuhaus bei

Niederscheld haben die Prüsung pro licentia concionandi bestanden . Die¬

selben und mit ihnen die Candidaten der Theologie Taxer aus Vordeck

und Ob en aus aus Wiesbaden sind in das theologische Seminar zu

Herborn ausgenommen worden .
» Personalien . Pfarrer Adolph Best zuLorSbach ist gestorben .

- Pfarrer Stahl zu Bicken ist vom 1 . Januar 1888 ab zum P arrer

in Esch ernannt worden . - Eingesührt wurde am 9 . October Pfarrer
i vr Lindenbein in Cleeberg , am 16 . October Pfarrmcar Paul in

l Hadamar , am 30 . October Pfarrer Wenzel m Schierstein .

* Der Wettkampf zwischen dem Wiesbadener und dem Heidelberger

„ Football - Club " auf dem Exerzierplatz am Schierstelner Weg ,
welcher infolge des eingetreteneu stalkeu Frostes zweifelhaft geworden

war , soll , nachdem der Boden wieder aufgethaut ist und das Barometer

\ gestern auf erneute Kälte nicht schließen ließ , doch heute Nachmittag , um

2 Uhr beginnend , stattfinden .
* Die Gesellschaft „ Fraternitas " hält heute in der Kaiser -

Halle " ihre eiste dicswintettrche Abendunterhalmng mit darauffolgendem
Ball ab . Das in jeder Beziehung reich ausgestattete Programm verzeichnet

Männerchöre von Volckmar , Wilhelm , Zwysstg und Silcher welche von

der unter der bewährten Leitung des Herrn Lehrers Wilhelm Geis

stehenden Gesavgs -Abthellung der Gtfill ' chast zum Vortrag gelangen .

Für den ^ strumentalen Theil des Concerts haben verschiedene Kräfte

ihre gütige Mitwirkung zugesagt . Die übrigen Nummern des Programms
bestehen ?» humoristischen Piecen und den Schluß bildet ein kleines Lust¬

spiel Die Zerstreuten" . Nach dem Concert findet ein Ball statt . Als

Nachfeier wird am Sonntag Nachmittag eine gemüthliche Zusammenkunft

auf der „Dietenmühle
" den Gästen der Gesellschaft noch einige heitere

Stunden bereiten -
* Der „ Katholische Kirchenchor " feiert am künftigen Sonntag ,

dem letzten Sonntag im Kirchenjahr , das Fest seines 25jährigen Bestehens .
I hat während des verflossenen Vierteljahrhunderts nicht nur nach bestem

Können zur Verherrlichung des Gottesdienstes und kmholischec Feste bei -

aetraaen sondern durch Veranstaltung von Concerten auch erfolgreich für

woblthätige Zwecke gewirkt . Im vergangenen Jahre verwandelte er sich,
I » Ni den Fortschritten unserer Zeit gerecht zu werde « und in der Absicht ,

in eine Geldstrafe von 2 Mk . Homme » ,̂ weil er in der Nacht vom

8/9 Juni um 11 ' / - Uhr in seinem Hofe ein solches Geräusch verursacht
labt daß dw Nachbarn in der Ruhe gestört worden sind

" . In der frag¬

lichen Nacht wurde nämlich ein Transport von 11 Pferden in der Hof -

raithe des Bl . untergedracht . Der Pferdeknecht tränkte die Thiere und

da dis Eimer nicht gepolstert waren , so eMstand ^ M . ^ Ä>Ä «
^

nicht ^o
dtnas etwas Geräusch , das aber nach Ansicht des Bl . bei Weitem nicht so

statt war , daß die Ruhe der Nachbarn gestört worden ser. Blrlefgegeu

den Strasbesehl die richterliche Entsche düng an , und machte mi ba

Termine vor dem Kgl . Schöffengericht acltend , zunächst habe er selber d . n

Lärm nicht verursacht , sondern sein Pferdeknecht August ^ ager , zweetens

bestritt er überhaupt , daß ein solcher Lärm durch den Gewerbe ,

betrieb entstanden ist , daß die Nachbarn in ihrer Nachtruhe gestatt

worden sind , und brütens leugnete er , daß der La . m
^

absichtlich

und böswilliger Weise verursacht worden sei . Nichtsdestoweniger

verurtheilte das Gericht den Bl . wegen Übertretung des 8 58 der Polizei -

Verordnung zu einer Geldstrafe von 3 Mk . event . 1 Tag Haft - Gegen

dieses Urlheil legte Bl . Berufung ein und die Strafkammer hatte heute

über den Fall zu entscheiden . Dieselbe hob denn auch das ersteUrthml

auf und sprach dm Angeklagten von allen Kosten frei . Da « Gericht , hieß

es in den Uttheilsgründeri , sei davon ausgegangen , daß nach dem vor¬

liegenden Sachverhalt ein Verstoß gegen den § . 360 , 2 des Strafgesetz¬

buches hier nicht vorliege , da nicht erwiesen sei , daß der Angeklagte seinen

Knecht beauftragt habe , das Tränken der Pferde in einer Weise zu treiben ,

daß dadurch die Nachtruhe gestött werde . Es wurde sich nur fragen , ob

nickt eine Uebertretung des § . 58 der betreffenden Polizei -Vorschriften vor¬

liegend könne . Danach solle allerdings Derjenige bestraft werden , welcher

I durch lärmenden Gewerbebetrieb auf öffentlicher Straße oder unter freiem

Himmel die Nachtruhe stört . Es könne nun dahingestellt bleiben , ob die

Nachtruhe im vorliegenden Falle wirklich gestört worden sei oder nicht .

Das Gericht gehe davon ans , daß der Knecht zwar im Auftrag seines

Dienstherrn das Pferdetränken vorgenommeu habe , aber diese Handlung
M nicht unbedingt mit Lärm verknüpft . Habe aber der Knecht seinen

Austrag so cmsgefühtt , daß dadurch ein ungewöhnlicher Lärm entstanden

ist so sei diese Handlung dem Knecht , nicht dem Angeklagten zur Last zu

setzen Daher habe auf Freisprechung des Angeklagten erkannt werden muffen .

wie BrahmS , von selbst versteht , auch tu dieser Composttiou dem

« äS enfaeaem Aus der engeren Verbindung der Prtncipalstimmen Mit

n-m Orchester weiß der Componist ganz origmelle , glänzende Klangeffette

-«
"

erzeugen , wie denn überhaupt das ganze Weik in dieser Hinsicht dmch -

ercettirt , ohne in Uebertrelbungen zu verfallen . Der erste Satz schien

« » am meisten dem Verständnisse des Auditoriums zu entzrchem mehr

» irfte bei Schluß , während das schöne Andante von zündender Wirkung

war Auf eine nähere mottvitte Besprechung des Concertes nach einmaligem
^ öreii muß ich veizichten , da mir die Partitur nicht Vorgelegen hat . Ueber

5- 8 Spiel des Herrn Prof . Joachim mich weiter anrzulassen halte ich für

überflüssig : die Dynamik dieses Künstlers ist unubertroffeii die Obi -ciibitSt

seiner Darstellungsweise einzig in ihrer Art . Joachim hat sich tn die

Kompositionen , welche er zum Vorträge bringt , derartig vertieft und cin -

- klebi daß man den Eindruck erhält , als Ware er der vom SchopsnngS -

b ana beseelte Componist , welcher , anstatt dasselbe in emem Zuge niederzu -

sckreiben , dasselbe unmittelbar seinem Instrument anvertraut . Herr Joachim
hrn <hte auster der schwierigen Sonate „ tnllo del diavolo von Tartini noch

ols ^ ngabe Sckumann ' s Abendlied . Auch Herr Pros . HaMmann steht voll¬

ständig auf der Höhe seiner Kunst : die Nüancirungssahigkttt ist m hervor -

r - aevder Weise ausgebildet , insbesondere ist e« der warme , sympathische Ton ,

welchen er seinem Instrumente entlockt , der sofort den Hörer gefangen nimmt .

Wunderschön spielte er Bargiel ' s stimmungsvolles , vom Cmorchester muster -

baft begleitetes Adagio . Der Künstler gab als Zugabe - tue mir unbekannte ,

etwas altfränkisch angehauchte zweistimmige Composition , in welcher er

feine Virtuosität in der Beherrschung der Doppelgriffe bekundete . Das

Kurorchester brachte an selbstständigen Orchesternummern eine Ouvertüre

Im Frühling
" von Klughardt , Fragment ans dem Concerto grosse m

j> moll von Händel und die seltener gespielte Ouvertüre No . 2 zu „ Leonore

von Beethoven . Die Klnghardt
' sche Composition ist nicht bedeutend in der

Erfindung , enthält jedoch sehr hübsche , ansprechende Momente , während im

Allgemeinen die Form derstlben doch nicht ganz der Plastik entricht ,
welche man von einer Concert -Onvertnre erwarten darf . Das Curorchester

stand in seinen Leistungen den berühmten Gästen würdig zur Seite .

* Aus dem Gerichtssaal . Am 10 . April d . I , am ersten Oster -

tage , landeten der Taglöhner Philipp Dr . von Biebrich und der Dach¬

decker Wilhelm Kl . von Schierstein nebst mehreren anderen Leuten von

einer Wasserparthie , die sie in einem von dem Schiffer Adolf Schroder II .

in Schierstem entliehenen Nachen auf dem Rheine gemacht hatten , im

Schiei steiner Hafen . Nachdem sie - usgestiegen waren , kam eine andere

Gesellschaft herbei , die ans dem Commis Rudolph von Biebrich , dessen

Braut , dem Frl . EdingshauS von hier , zwei Schneidern und zwei Sol¬

daten bestand . Diese wollten ebenfalls , obgleich es schon dunkelte , noch
eine Nachenparthie unternehmen und stiegen daher in eines der bereit - |
stehenden Boote . Aber durch die Ungeschicklichkeit der Insassen kippte der

Nachen , der mit der Kette noch an dem Anlegeplatz befestigt war , um und

die ganze Gesellschaft fiel in ' s Wasser . Als Alle mit wassenriefenden
Kleidern und zähneklappernd wieder auf dem Trockenen waren , kamen die

oben genannten Dr . und Kl . auf die Gesellschaft zu und wollten sie nicht

fottgehen lassen , bis sie ihnen 4 Mk . für Hebung des gesunkenen Kahnes
und Instandsetzung desselben bezahlt hätten . Als die Leute sich weigerten , |
erhob Dr . drohend den Stock und auch Kl . nahm eine Haltung an , dre !

befürchten ließ , daß erbet einem Rencontre kräftig mit Hand anlegen
würde . Um Streit und Gewalt zu vermeiden , ließ sich endlich Rudolph

herbei , dem Dr . einen Siegelring als Pfand zu geben . Nachdem bte

jungen Leute bei dem Gensdarmen Anzeige von dem Vorfall gemacht
hatten , wurden Dr . und Kl . wegen Erpressung vor die Strafkammer
gestellt . Der Herr Vertreter der Kgl . Staatsanwaltschaft beantragte gegen i
Dr . 9 Monate und gegen Kl . 6 Monate Gescmgmß . Die Kammer sah die ।

Sache jedoch in etwas milderem Lichte an und verurtheilte Dr . zu 3 und Kl .

zu 1 Monat Gesängniß und Beide zur Tragung der Kosten des Verfahrens . — !
An einem schönen Sonntagmorgen im Juli ging der Taglohner Johann
Michel H . von Griesheim Über Land . Als er rn Höchst ankam , hatte er
bereits mehrere Sttdel Bier und einige Schnäpse hinter die Binde gegossen .
Da er gerade an der Kirche vorbeiging , die er seit Jahren nicht besucht
batte , so „tappte er halt ' mal ' rin " . Erst , kurze Zeit hatte der Gottesdienst
begonnen und während die Gemeinde ein Lied sang , suchte H . sich wankenden

Schrittes einen Platz ganz in der Nähe der Kanzel . Als die Gemeinde jetzt
eine neue Strophe zu singen anhnb , stellte sich der auffallende Kirchenbesucher
auf , und gegen die Gemeinde gewandt , begann er mit beiden Armen den
Taft zu schlagen . Der Pfarrer bestieg jetzt die Kanzel , um eine Ansprache
an die Gemeinde zu halten . Hier lenkte nun der Unbekannte sofort
wieder die Aufmerksamkeit der Kirchenbesucher auf sich, indem er iedes
Wort , das der Herr Pfarrer redete , nachsprach . Endlich verließ
er in Begleitung des Kirchendieners die Kirche . Wegen Storung des

Gottesdienstes wurde H . zu einer dreitägigen Gesangnißstrafe verurcherlt .
- Das 13 Jahre alte Schulmädchen Marie Kr . von hier , z. Z . tn Dien¬
heim , wegen mehrerer Diebstähle angcklagt , ist zur heutigen Verhandlung
nicht erschienen . Der Vater des Kindes kam jedoch und erklärte auf
Besragen , er lebe in zweiter Ehe ; aber seine Tochter aus erster Ehe (die

Angeklagte ) harmonire weder mit ihm , noch mit seiner zweiten Fran ,
sondern treibe sich meist auswärts umher . Die Verhandlung wurde noch¬
mals vertagt und beschlossen , die Polizei zu beauftragen , Näheres über
dm dermaligm Aufenthaltsort des Kindes zu ermitteln . — Der in vor -

gerückteren Jahren stehende Gastwirth und Spezereikrämer Peter Joseph
Br . von Sossenheim wurde wegen VerbreckenS gegen die Sittlichkeit
zu 8 Monaten Gesängniß verurtheill . — Am 14 . Juni d . I . wurde der
hiesige Pferdchändler Gerson Bl . durch einen eben zugestelltm Strafbefehl
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* Befitzwechsel . Herr Rentner Jacob Rückert Bat 2Sir 06 n -sro
Baichlatz an der (£ cfe der Adler - und Kellerstraße für 4321 Mk 60 ißfoan Herrn Rentner Georg Haberkern hier verkauft .

4if91
* Das bevorstehende Jahr 1888 zeichnet sich vor vielen keines -

aleichen dadurch au », daß es nicht nur 53 Sonntage sonderu auck53 Wontage bringt . Weil das Jahr mit einem Sonntag beginnt unddas gewöhnliche Jahr einen Tag mehr als 52 Wochen bat53 Sonntage . Weil aber das Jahr 1888 ein Schattjahr ist
®

so brinat esnoch einen Tag mehr und also auch den 53 . Montag .
8 2

,
• Der steile Schulberg , nach dem MichelSberg zu ist aesiern ^ i-iibbet dem herrschenden Glatteis erst nach 8 Uhr also nachdem

Lehrern die Hunderte der Elementarschüler bereit
'
» den Berg passtrt hattenmit Sand bestreut worden . E « wäre denn doch febr m mfintoi . «

E minder naheliegend dies Geschäft im WiedecholungsfaÄ frWzeittaerfo daß die Benutzung der betreffenden besond - rsiäk

• s

'
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versteht ganz munter seinen Dienst .
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&ÄS L ä £von 2200 Quadratmeter Boden fläche zu dem st wecke sich vorb !b?l^ n N
innerhalb dieses Raumes eine aroße CalleeiinÄnire rr„ „ „

vorvehalten hat , I
Preußischen KunstiMch ^ e m a !rauqiren stuEiaeLt ?? c?

°^ wmten

^ liqung des größten deutschen Bundesstaates ,
^

welche an Umfanä toi
b5eN ^ lte der preußischen Abtheilung in der Ausstellung vom Fahre 187a
b/t- agt , mußte bereits jetzt schon die Erweiterung der

^
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Kunst und Wissenschaft .
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Damen verehrten ihm und seinem : I« nge
zum Andenken , das an der Rückwnnd

" ta n Ä “ gestickte « Banner
Die Elsncr ' sche Oificm , in wllch« die wurde ,
wird , hatte eine künstlerisch ausgestatt te hergestellt
bilde eine hübsch - Ansicht de «

®
Ä ^ ^ M ' tu " S dedicitt , die im Titel -

Ueueste Machrichten .
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Gefahr imminent ( drohend ) ist . (Rh K .)
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Der neuliche Eiter - Erguß ans dem K - bl -

I unteren Gewebe angegriffen und voll Krebszellen
' 8c6 att , tnb ßtte

ml K '
Mi .

’ ti * " ”
S ' 5M, "

MS & ÄenÄÄV ft « « ä

SÄSiÄgSS2
» ÄxSga »
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land den anwesenden Prinzen einen Besuch .
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Awecken besser dienen zu können , in einen gemischten Chor Trotz
nlPm. ^ lohrigen Bestandes steht der Verein also gewissermaßen doch erst
nükm "

l
" " 8

,
e ner Entwickelung . Daß er da noch keine makellosen Leistungenaufwersen kann , wird jeher einsichtige Beurtheiler zugeben . Wenn er trotzdem

Einladungen zu seinem bevorstehenden 25 . Stiftungsfeste ergehen läi - i sothut er die « mit der Genugthuung , die ihm zur Vorbereitung weltlicher
Z,fte nur m sehr geringem Maße zu Gebote stehende Zeit auf ’ ®

Gew ssm -
Uche benutzt zu haben . Vormittags wird der Verein im Hochamte singen -
für den Abend sind Chore und Quartette von Breitenbach Hellwta Möbrino
Jaspers , Abt , Kreutzer und Andre in Aussicht genommen daneben batetn junger Violinkünstler seine Mitwirkung in zwei Nummeni znaefaat
Hoffen wir darum , das 25 . Stiftungsfest das letzte nS
wärtigen Präsidenten , Herrn Prälaten Weyland stattfindende ! möge

®
beiden katholischen Gemetndegliedern nicht ganz theilnahmlos vorübergehen* Das landwirthschaftliche Casino für Wiesbaden undUmgegend halt morgen Sonntag den 20 . d . Mt « . Nachmittaas 3 -/, Utorn Sonnenberg im Gasthause „Zur Krone " ein

Bet welcher Gelegenheit Herr Wanderlchier Müller - Ecknsdorf einenVortrag Uber „bte Steigerung der Bodenerträge durch rationeNe sm .-Ä
düngung " hatten wird . Mitglieder des Castnos und Freundei,Ä
wirthschaft sind zu recht zahlreichem Besuche geladen? ber 2an6 =

„
*

Eingetragen wurde , daß die Firma W Bruch& Co . ihren Sitz nach Bockenheim verlegt hat .
-oruey ,

* Klinik für Morphiumkranke . Der praktische hiesige Arzt Herrvr . Constant tui Schmidt hat verflossene Woche durch BeimtMunoder Immobilien - Agentur des Herrn I . Ehr . Glücklich bt>Panorama " auf etne Reihe von
'

Jahren gnniethet unt in herMhJn v1 - Avril 1888 eine Klinik für M ° rpWm
®
k ° nke zu erritsteu

'
resv ein

tiergtö6ern .
^ enbeS bcrarti8e8 Institut den Anforderungen entsprechend zu

80 Pfennig die einspaltige Petitzaila .

Wie schützt iiumHi
'

uot TSuschmm

wissen alle Freunde der bu § î e
®ÄtIer8t Ä ”

Gebrauchsanweisung umgeben ist unb hM ? . wit einer
Gummibändchen festgehalten wird - Z M '

rte durch ein leichtes
^ bdrauchLanweisuug ab unb Überzeuge sich Äort ^

da ? ans
b£cfc

rotben Ettquette mit schwarzen s ? “
? aHr ,b,cr runden

Worte „ Apotheker Rich . Braudt '
sSchweizeEllen ’toteb ^ ^ ei,l ^ sttzt -u

des rothen Grundes muß sich einweißesKrw/ ?
Narnenszug Rchd . Brandt befinden Wer » 5 barauf der
der schnetde sich diese steilen aus feiner 9at !s ? wer gehen will ,
Kaufe ! Prei ^ l Mk . in

^
dmApothekem

^ "
Mam-No ^ ' ^ beim
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Ausverkauf |
von T

Tapeten , Teppichen , Möbel - und Porttore - Stoflen

Sardinen , Decken etc . etc . ?

wegen Geschäfts - Verlegung . |

5ZU
verkaufen . Beste und Coupons geben wir

zu ganz besonders billigen Preisen
- t . allen pinsn .hlflD 'ifi'on Artikeln auf s Beste assortirt und führen wir bekanntlich vor !
ab . Unser Lager ist in allen einschlägigen Artikeln aufs Beste assortirt und führen wir bekanntlich vorherrschend

^ dddc . * & * * * * dt * *
.̂

$

gr . Burgstrasse IT .17 gr . Burgstrasse .

Teppiche ,
Tischdecken

,

Stuhlborden
verkaufe ich jetzt 18620

zu und unter Einkaufspreisen .

W . Heuzeroth «

Winter - Tricot - Taillen
mit eingewirktem Futter von Mk . 3,50 an .

Winter - Tricot - Kleider
mit eingewirktem Futter von Mk . 3,75 an .

Winter - Tricot - Anzüge
von Mk . 5, — an .

Tricot ■ Untertaillen .

Einen Posten zurückgesetzte

Tricot - Taillen und Tricot - Kleider
offerire ich

A1 15569 -

Um unsere neuen Locale ( Friedrichstrasse 10 ) möglichst mit nur neuen Waaren eröffnen zu

können beabsichtigen wir , unsere vorhandenen Waarenbestände , sowie die in Folge früherer Abschlüsse

in diesem Monate noch einlaufenden Waaren

zu ermässigten Preisen

la Qualitäten . < u

Auch während des Ausverkaufs stehen Muster gerne zu Diensten . • »

J . & F . Suth
,

Friedrichstrasse 16 .
*

Kriegerverein „
Germania - Allemannia

“

.

Heute Tamstag den 1 » . d . Mts . Abeuds S1/ « Uhr :

General - Versammlung im Vereinslocale .

1 ) Berathuug über eveut , Beitritt zum „ Deutschen

Kriegerbuud " bezw . „ Nass . Kriegerverband " .
2 ) Christbaum - Verloosung .
3 ) Vereins - Angelegenheiten .

Mit Rücksicht auf die Wichtigkeit der Sache wird um recht

zahlreiches und pünktl -ches Erscheinen ersucht .
193 Per Vorstand .

Wuenkn zum Bügeln (Glanz ) und Waschm wird ange -
Ii aSCBro nommen kl . Schwalbacherstraße 16 , P . r . 11020

Garteubau - Berei « .

Heute Gamstag de « 10 . November Abends 6 Uhr

in der Turnhalle der höh . Töchterschule (Lonismstraße ) :

1) Vortrag des Herrn Joseph Herbeck über „ Krank -

heilen der ObstbänWe , deren Verhütung und Heilung
"

.

2 ) Pflanzen - Verloosvng .

Auch Richtmitglieder sind freundlichst eingeladen , doch können

dieselben an der Verloosung nicht theilnehmen .

217 ______
Der Vorstand .

Gesellschaft
„

Fraternitas “

.

Heute Gamstag de « 19 . November Abeuds

R Uhr findet unsere Veranstaltung in der „ Kaiser -

Halle “ durch

Ooncert und Ball
statt , worauf wir unsere Mitglieder , sowie die verehrlichen
Gäste ansrnrrksarn machen .

v Um recht zahlreiches Erscheinen bittet
220 Der Vorstand .

weit unter Herstellungswerth . n

W . Thomas ,
*

2g Webergasse 83 . 268

Spezial - Geschäft für Strumpf - und Tricotwaaren . W
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Marktstrasse

sind
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Loose hierzu ä Mk 3 . 10 , 10 Stück Mk . 30
» nfenbet das General - Debit von Moritz Heimer -

m tW,le8bade £i und Baden - Baden .
W A Gewinnliste sind 25 Pf . beizufüaen
Juch sind die Loose zu haben bei F . de Fallois ,
^ an99 ^fic 20 , MForitz & Munzel , Wilhelmstraste9? o . 32 , Th . Wachter , Langgasse 31 . 18360

8

Marktstrasse

8M

16252 «

und empfiehlt als Specialität : Puppen und PUDDeil - Artikel ,das reichste Sortiment in Käufen T H „ ri i „
” 1 ÄrllKei , Gestelle in allen Art «.

Beste für kleine Kinder .
P ’ Tailflin £ e , ganz aus Holz geschnitten , das anerk ?n

®

FewigePPuDTen . KUnidA^ SSenMV“ n/e .
r ei ” £achsten bia hochfeinsten Waare .

Nummern und Farben
PP Kleider ’ " Mantel , - Hüte solidester Arbeit .

in reicher Auswahl zu billigen Preisen
isM Georg Schmitt , LanMffe s ,

i äÄti
.

8sFSS3S « K

. . Schuhe und Strümpfe in a|

ganz geräumt haben und
*”

In ’̂
der

^
Lane

'^
si

^
nd

^
unsere

"

}
Sai ®on mit den oben angeführten Artikeln ft

Fabrikate zu bedienen Das Ankleiden Tat .
’ werth

.
e “ Abnehmer mit neuen Waaren der Best

werfen bi , 10 . December angenommen . Boparat „ ren
”

„
BMteU " " l

1! ±Billigste , aber feste Preise !

______ 28

Tuch - Handlung ,

Herren - und Knaben - Kleidsr - Stoffe
,

Reise - Decken , Plaids ,

Bett - Deeken
,

PfeX m WeissA roth , bunt und naturfarbig ,Haiieii Deekenstoflf , weissen Fries ,Wagen - und Billard - Tuch , farbige Tuche für
Stickereien empfiehlt in grosser Auswahl

Hch . Lugenbühl ,
15486

6 kleine Bnrgstrasse , „ kölnischer Hof “
,

Agentur der allgem . Versorgungs - Anstalt im Gross -
nerzogthum Baden ( Lebensversicherung ) .

Veberraschend grosse nnd schöne Auswahl bielet h Jahre ^

Spielwaaren - Magazin von Schian & 0 ^ 1

Gummi - Waaren - Bazar
Mannheim . E . 3 . 1 .

Preislisten gegen 20 Pfg .- Marke .

OOOOOOQOOOOOOOOOOOC

8 5000 Meter Reste
O der besten baumwollenen Hemden - u . Unter zeug .
O - l ^ nelIeJn prachtvollen neuen Mustern , was » .

q
acht , per Meter 40 , 50 und 60 Pfg .

0 19650 H « ^ chmitz9 Michelsberg 4 .

OOOOOOOOOOOOOOOOOOC
P - W . Itottre

,

s

jj für Herbst - und Winter . Salsoe
ga ° z besonders preiswerth :

11 Wasch - u . Wildleder - Handschuhe
ßi

i
\

VerSCh ^ eneD ’ sehr guten Qualitäten
'
Z

"
g

Glace -Damen -Handschuhe 4 - u . 5kn . . . . 1 50
3 3 " (Marke „ Hundeleder “

) für Damen .

* '

2 .50,
’

e & ”
Q

’
. _ » Stepper f . Herren 3 .— \

K ÄS «
" JSü ; ÄS ÄKäSS * :

IIB8Sondere 4
M Handschuhe werden gewaschen per Paar 20 Pf

346

Weil
Md

18869

S

Stil
Hol
alle !

in 6

11749k

Inr eine Ziehung be,ÄiS °
S .

mbw |

« Eietzte Lotterie der Stadt H

aden - Baden ,

5000 fimnny .
mlft

.
850

,
000 1

Hauptgewinne i . W , von Mk . 50,000 . H
25,000 , 10,000 u . f . w .

------- H
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und
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am Kranzplatz346

19421

g -

E

( Keine Kahnschinerzen mehr

wer das echte und weltberühmte k . k . Hofzahnarzt
r Anatherin

Mundwasser
s

im ersten Stock .

ew

18923

1

len
•en

50 ,
50 ,

ch
>e .

er

Ausverkauf
von Glas - und Porzellanwaaren

!52

m

DTPopp ’
»

Gänzlicher Ausverkauf .

Wegen Aufgabe meines Detail - Geschäftes hier verkaufe

ich fämmtliche Waaren

« « ter dem Selbstkostenpreise .

StoWeihnachts - Geschenke empfehle ich :

Taschentücher , Spitze « , Facovfache « rc . Günstige

Gelegenheit zum Einkauf von Handtücher « , Teller¬

tüchern , Damaste « , Madapolame , Klöppel -

Spitze « für Ausstattungen und Decken zu

Spottpreise « . Rur noch einige Wochen .

irtei
iam

® in neues , vollständiges Metzger » Fuhrwerk ist preis -
^ ürdig zu verkaufen . Räh . Exped . 19748

Ich mache besonders aufmerksam auf Kaffee¬

service , Waschtisch - Garnituren , Wein -

und Wassergläser , Tassen , Teller etc . , sowie

eine Anzahl Vasen und sonstige Becorations -

Gegenstände,welche bedeutend unter Kosten -

P * eis abgegeben werden .

Jacob Zingel ,
13 grosse Burgstrasse 13 .

Hofapoth . , Schellenberg ’ s

ihoever , W . Victor . 263

a fas
e *tei
m

rbcn
fett ,
dflt ,
8970

Wegzugshalber
Spiegel mit Goldrahme , 2 Meter 30 Ctm . hoch ,

IMeter Kg Ctm . breit , zu verkaufen Adelbai ^ str , 73 , II . 19619

Mr Herren !

Die jetzt so sehr beliebten

iiavelM ’
s

Alle Sorte « Stühle werden bWig gestochte « , polirt und

^ darirt . V . May . Stublmacker Maueraafie 8 7691

gebraucht hat , da es ein sicheres Radikalmittel gegen alle

Mund - und Zahnleiden ist , und in Verbindung mit

psy Br . Popp ’ s Zahnpulver oder Zahnpasta
stets gesunde und schöne Zähne erhält .

gay Br . Popp ’ s Zahn - Plombe ist das Beste

zum Selbstausfüllen hohler Zähne .

DM
" Br . Popp

’ s Krauter - Seife , gegen Haut¬

ausschläge jeder Art und vorzüglich für Bäder .

py Popp
’s Sonnenblumen - Oel - Seife , feinste Totletsetfe .

Anhaben in vr . lmde ’s .̂
- ^ ---

AmtSapotheke , H . J . Viehoever ,

sind in alle « mögliche « Stoffen

größter Auswahl vorräthig bei

Gebrüder Süss

von den einfachsten bis zu den elegantesten
iä ' VfillUlv werden zu außergewöhnlich billigen Preisen

angefertigt Röderallee 4 , 1 Tr . hoch . 19 .-.8 .3

Josef Holla ,

Kirchgasse 23 , 1 Stiege .

Masenmstrasse3 im „ Botel St Petersburg
“

.

Elsässer ImMrtscffl
von Fr . Perrot . 17627

Spezialitäten : Schwarze Woll -

stoffe,Borha « g - u . Möbelstoffe , Els äff .

Hemdeutuche , Fignreumnster re . ,

g auch in Reste nach Gewicht . 5

Wollene Kinderkleidchen & - Röckchen
,

Jäckchen und Hosen empfiehlt ausnahmsweise sehr billig

E . Grünewald ,

18869 ______
Taunusftraße 28 im Kurrwaaren - Gesckäft .

Stramin - , Leinen - und Fries -

Stickereie « , SmYrrra - Kuüvf - Arbeite « ,

Holz - , Korb - und Leberwaare « , sowie !

alleMaterialie « sür Hanbarbeite «

in bester Qualität empfiehlt

17495 € oiarad Becker »

Lauggaffe 53 , am Kraurvlatz .

Stickmuster zum Aufplätten
empfiehlt in reicher Auswahl
18361

___________
C . Schellenberg . Goldgasse 4 .

X „
Vater Unser “

auf silberner 80 Pfg .- Miime ä Mk . 1 — franco (Briefmarken )
unb alle grav . Bettelmünze « , Stempel re . sendet
35 (H . 65920 ) Aug . Paul , Frankfurt a . Main .

Bad . Schrauben - Dampfschifflahrts - Gesellscliaft
Regelmäßige Verbindung nach Maunheim - Ludwigshafeu

und Ruhrort -Duisburg , sowie allen größeren Zwischen -

Kationen zu sehr billigen Frachten . .
Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . bis XIV .

Nähere Auskunft ertheilt die Agentur Brebrich .

18303 J . F . Hillebrand .

Hobelbank
,

eine gebrauchte , gesucht . Räh . Schulberg 19 . 19481

Einige gebrauchte Herren - und Dame « -Reitsättel , noch

Pferde - « « d Bisiteudecker
in verschiedenen Stoffe « und Farbe « empfiehlt
19895 Franz Becher , Sattler , kl . Burgstraße 8 .
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19805

bitten ' wir uns baldigst ertheilen zu wollen .

18386

Besorgung von Monogrammen und Stickereien jeder Art .

Alles z u billigen , festen Preisen .

Theodor Werner
,

Webergasse ZO , Ecke der Langgasse .

NB . Gleichzeitig mache ich auf eine Parthie Wäsche , Kragen etc . für Herren und Damen

aufmerksam , welche im Erker etwas gelitten haben und unter Selbstkostenpreis verkauft werden .

vom einfachsten bis zum feinsten Genre .

Ferner

alle Nouveautes in Ituschen9 Muuben und JFichus .

Die neuesten Muster und Moden in

Taschentüchern in weiss und bunt in einfach bis hochelegant .

™ Fertige Taschentücher mit Namen .
™

Crosse Auswahl im Schurzen .

Anfertigung von Herren - und Hamen - Hemden nach Maass .

empfehle ich mein reichhaltiges Lager in fertiger

Herren -
,

Damen - und Kinder - Wäsche

.. ........ ( Gefällige Aufträge
zur

Anfertigung von Wäsche aller Art

Geschwister Strauss
,

Weisswaareh - und Ausstattungs - Geschäft ,
kleine Burgstrasse 6 im „ Cölnischen Hof1 .

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

I 3000 Meter ©

9 Kleiderstoff - Reste 2
x in allen uni Farben , Carreaus und Streifen in guten ,
W reinwollr neu und halbwollenen Qualitäten , W

2 zu Weihllachts - Geschtllken sehr Passend ,
s

werden bedeutend unter Einkaufspreis X
W abgegeben .

™

G ig ® ! H . Schmitz , Michelsbcrg 4 . 2
eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Unterhofen , Unterjacken , |
halbwollene und wollens Hemden für Herren , Frauen und

Kmder , sodann wollene , gewobene und gestrickte Wammfe . rothe ,
braune und graue Jrgdwesten in allen Grützen , sowie Halstücher ,
Handschuhe , Wmterkavvm empfiehlt in größter Au - wähl billigst

18 Metzgergasse , Heinrich Martin , Metzzergasse 18 .

Eine Parthie
Handarbeits - und Plüsch - TBicher in feinen Farben

k Mk . 3 .50 .
Winter - Handschuhe in Wolle und Seide , gefüttert , mit

Pelzbesatz , extra warm , von 50 Pf . an .

Merino - Gesundheits - Unterjacken für Damen und

Herren ä 85 Pf .
Filz - Pantoffeln mit Ledersohlen a Paar Mk . 1 .20 .

J . Kenl
,

12 EU ^ en " 12
,

19880 grosses Galanterie - und Spiel waaren -Magazin .

Atelier der VietorW1

Kunstgewerbe - und Frauenarbeits - Schule ,

Verkaufs - Local : Webergasse 5 .

Leinen - Stickereien : Tischläufer , Servirtisch - , Tablett -

Decken , Tischtücher , Servietten , Handtücher , Kinderlätzchen ,
Betttaschen , Bürstentachen , Wand schöner etc . etc . in stil¬

vollen Mustern zu sehr billigen Preisen , aufgezeichnetj
angefangesn und fertig .

Uebernahme von Wäsche - Stickerei . 17147
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Pfund Pfund

Pflaumen A

J . Rapp , Goldgasse 2 .

A. H. LANGNESEW - & C?

GO

^ 1 ? Apfelschnitzen
J . Kapp , Goldgasse 2 .

BISCUIT FABRIK HAMBURG.
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75
80
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Pfg .

11
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40

19922

E . Moebus , Taunusstraße 25 .
F . Blank , Bahnhofstraße .

G . Hades , Rheinstraße 36 .
G . von Jan , Michelsberg 22 .
J . Kilb , Karlstraße 2 .
F . Klitz , Ecke der Röder - u . TaunuSstr .
C . Bender in Touneuberg .

Nachdem der „ Männer - Turnverein -
ganz in seine neue

Turnhalle umgezogen ist , kann ich noch einige Abende einem
größeren Vereine mem Beteinslocal zur Verfügung stellen .
? 7 }* *7 ÄchtunaSvoll W . Wenzel .

NürnbergerLebkuchen .

Den Empfang der ersten Sendung echte « Nürnberger
« edkncheuin allen Sorten und Packungen eilsube ich mir
mermit ergebenst anrvzeigm .
198 ^ L —

3 * Koth , große Bergstraße 1 .

Ang . Helfferich , Host . , Bahnhofstr .
C . Beppert , Adelhaidstraße 18 .
Ang . Korthener , Rerostraße 26 .

ital . Maronen
in frischer Sendung empfiehlt billigst - 19543

Kirchgasse 32 , • ? . < ’
. Keiper , Kirchgasse 32 .

Braunschweiger
Oemnse - CoiiserTen .

vorzügliche Qualitäten , billige Preise
HarrpL - Depot b i J . Rapp , Goldgasse 2 . 19926

Zu haben in sämmtlichen ;
besseren

Colonialwaaren -

und 18230

Delicatessen - HandlongeD.

Vertreter :

Adolf Klingsohr ,
Saalgasse 5 ,

W iesbaden .

Dtzd - Mk . 2,20 . Die beliebtesten
--

Frankfurter Würstchen
von C . G . Hartmann , gr . Eschenheimergasse .
1 . 856 ^ Fftnz Blank , Bahnhofstrasse 12 .

Ital . Bauer - Maronen perPfd . 22 Pf .
Tyroler Edel - Maronen „ „ 32 „

i9 ? 5o Franz Blank
, Bahnhofstrasse .

Specialität : , ,Tischwein "

,
eigenes Wachsthnm , ä 60 Pf . und 70 Pf . p . » lasche

Vorzügliche Qualität .
Zu emem Versuche ladet höflichst ein

19924 Bapp , Goldgasse 2 .

m

”
Verkaufspreis : 30 Pfennig das Liter .

”

SKoit hüte sich vor geringwerthigeren Oelen und achte daher genau auf obenverzeichnete Verkaufsfirmen .

50 Psg .
60

Franz Strasburger , Kirchgasse 12 .
Eduard Böhm , Adolphstraße 7 .
Ang . Engel , Hofl . , Taunusstraße 4 .
Joh . Rapp , Goldgasse 2 .
Wilh . Braun , Moritzstraße 21 .
P . Hendrieh , Dambachthal 1 .

HAMBURG

Biscuits
.

Universal - Sicherheits - Oel
,

- <* - - q .

WieWabener LagSlarr .

Reichardt ’

Echte Champagner - Weine
vom Hause ( H . 65620 )

Fr . Strub C & Reims
,

Nachfolger : Euler & Blankenhorn ,
St8 Utiidwig ( Elsass ) ,

in 4 Qualitäten
Becaäse See (trocken ) - e Sportsmann ’

s demi See ( halbtrocken )
Carte noire — Carte blanche .

Preis - Courante zu Diensten . 35

Hauptagentnr : Schaab , Bingen .

Wege « Geschäfts - Aufgabe
verkauft die Weinhaudlnug von Carl Schmidt , Karl -

2
w - 12 Uhr und Nachmittags von

H .® 1 1 ® 75r und 1876t Rhein - , Rhein ,
hessische und Gordeanx - Weiue ( darunter
^ I^ berger 1876t zu 2 ' /» Mk . die Flasche ) w Mchen
und Gebinden unter Garantie der Reinheit zu bedeutend htSS
gesetzten Preisen . Proben unentgeldlich .

D
] g53g

8 " ‘ IS
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A . Sttrgmagazin
von

1 Rönielsberger ,

__ _______
22 Eaalgaste 22 , igg22

= Spiritus ÜÜ7 -

für Brenn « und gewerbliche Zwecke ,
WM

"
per Liter 75 Pfg .

"
MW

19215
___________

Ed . Weygandt . Ki chaasse 18 ,

Alle Sorte « Kohle «
in « « r la Oualitäte « und stets feifdsett Bezügen ,
Roddergruber Briqaettes , kiefernes ff . Auzunde -
bolz , sowie buchenes Brennholz , buchene Holzkohle « ,
Lohk « che « und Pateut - Feuerauzüsder empfiehlt
13168

________________
Mel » Heyman . Müblgasse 2 ,

Eirr RegMer - FüAofen ,
fast neu , für größeren Raum geeignet , zu verkaufen Sonne ? »
bergerstraße 11 .

______________________________________
16495

Porzellan - Oefe « ,
mehrere gebrauchte , sind , um damit zu räumen , billig ab¬
zugeben . W . L . Büsch , Porzellan - Ofen - Geschäft ,
19100

___________________
WSrtbfirafie 1 .

Steouttr Mllofeu zu nert . Näh . Adelhaidstr . 12 , III , »8876

Eine moderne , neue , vierschubladige Kommode ist billig zu
verkaufen Walramstraße 18 .

__________________________
18465

Unterhaltene Weinfässer EX »
kaufen bei Küfer Densser , Hellmuudstraße 45 . 10785

Ein Lade « mit Wohnung , welcher sich zur Errichtung eines
Spielwaareu - Geschästes eignet , wird in Wiesbaden zu
miethen gesucht . Offerten unter P . B . 47 an die Exp . 20007

Angebote :

Adlerstratze 6 , nahe dir Lrnggasse , 1 Stiege , ein gut mö -
blirtes , schönes Zimmer auf 1 . December billig zu vermiethech
auf Wunsch werden auch zwei ineinandrrgehende Ziw .m - r
event . an zwei Personen abgegeben . 18710

VfillsB Alexaudraftratze 3 zu vermieden . MH .
V ÄllSt « lexandrastraße 10 . 90

Bleichstraße 8 , I , möbl . Zimmer billig zu verm . 18517
Bleichstrahe 9 . 2 St . L , möbl . Zimmer preisw . zu verm . 19216
Bleichftratze 21 ein Parterrezimmer zu verm . 17425
Dambachthal ( Neubauerstraste 4 ) möblirtes Zimmer

z « Vermietheu . 19927

„ Villa Monbijou66 ,
Erathstraße 11 , unmittelbar am Curhause , ist eine i

Herrschaft ! , möbl . Etage mit oder ohne Pension ganz |
oder getheilt zu vermiethen . 15287 g

GLisbergstrasie 26 sind schön möblirte Zimmer mit Bor -
senster und Porzellanöfen zu vermiethen . 17289

Hafn ergasse 4 Wohn - u . Schlafzimmer mit Pension . 17844
Kapellenstraße 27 ein freund ! , möbl . Zimmer , Hochvart . ,au eine einzelne Dame dauernd zu verm . Näh . Borm . 18 ' 87

Kirchgasse 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,
1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf 1 . Januar
oder früher zu vermiethen . 12139

I smflfiüCQa A ein möblirtes Zimmer auf gleich an
HF einen Herrn zu vermiethen . 19522

Orauieustraste 25 , 2 . Stock , eine Wohnung von 5 großen
Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . 11450

Platterstraße 11 ist ein schönes Zimmer möblirt oder
unmöbürt zu vermiethen . 124 ( 4

Rheinstrasse 3 , Bel - Etage , ftÄSfi
für 1 — 2 Peisonen mit Pension zu vermiethen . 19451

RliAilietratien stud 2 Wohnungen von 4 Zimmern ,
HllCIlloll ftoov I v Balkon und Zubehör zu verm . 7945
Röderallee 30 , gleich bei der Tauuusstraße , Bel - Etege , sied

zwei möblirte Zimmer einzeln oder zusammen zu verm . 16132
Schwalbacherstraße 4 möblirtes Zimmer zu verm . 16018
Schwalbacherstraße 22 (Meeseite ) , Parterre . 1 — 4 möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension . 11061
Tchwalbacherstraste 32 , Hoch - Parterre (Alleeseite ) , aut

möblirte Zimmer auf soleich zu vermiethen . 11432

Tfninntdrsütfo 0 I links , möbl . ® eb ® tßge , auch
IdUllUMll ubBü 9 , einj . Zimmer und Pension . 19770

J ist der 3 . Stock von d geräumigen
? ? VI1115Li ujgoV t Zimmern und Zubehör billig zu ver -

miechen . Näheres Rheinstraße 73 , 2 . Gttock . 1739
Möblirte Zimmer ( 1— 2 ) zu vm . Adelhaidstraste IK . 18714

Ziemer , mit oder ohne Pension , sehr gut
♦VlUvllllL u . billig Hellmundftraße 21 , Bel -Ltage . 17957
Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Bleichstraße 15a , P . 17781
Zwei möbl . Parterrezimmer zu verm . D

'
otzheimerstr . 2 . 15983

Ein auch zwei möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 21 , III . r . 3342
Einfach möbl . , kleineres Parterrezimmer mit oder ohne Pension

gleich zu vermiethen Jahnstraße 17 . 17936
® in schönes , gut möblirtes Zimmer mit prachtvoller Fernsicht

zu vermiethen für 18 Mk . monatlich Ecke der Platter - und
Gustav - Adolphstraße 1 , 1 . Etage rechts . 19298

Schön möbl . Part .- Zimmer zu verm . Helenenstraße 19 . 19511
Möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 11 . 17770
Möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vermiethen

Welllitzstraße 7 . II . 14152
Schön möbl . Zimmer zu verm . Schulberg 6 , 1 . St . 15647
Ein möblirtes Zimmer zu verm . Wörthstraße 20 , Bel - Et . 19446
Ein möbl . Zimmer zu tierm . Hellmundstr . 45 , Hth . 1 St . 18081
Möbl . Zimmer , fchön hell , sof . zu verm . Mauritruspl . 3 , II . 16843
Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . Kirchgaffe 9,1 St . 19799
Ein Herr kann gegen mäßiges Honorar Wohnung und

Peufio « erhalten Platterstraße 2 , Parterre . 192 ( 0
Zwei unmöbl . Zimmer zu verm . Schillerplatz 3 , 1 St . h . 16908
Ein möbl . Frontsvitz - Zimmer zu verm . Helenenstraße 1 . 19478
Labe « mit oder ohne Wohnung zu verm . Metzgergasse 18 . 19932
Junge Leute erhalten billig Kost und Logis Huschgraben 7 ,

2 . Thür links . 18420
Junge Leute erh . Kost und Logis Grabenstraße 3 , 2 . St . 19249
Arbeiter erhallen Kost und Logis Metzgerg -ffse 27 . 19361
Zwei reirl . Arbiter erh . Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 19675
Reinl . Arbeiter erb . Kost u . Logis Weberg . 44 Hth „ 3 St . 18753

Frau Ji > i ‘
rniiippB ,

„ Billa Margaretha "
,

Warteustrast -r I ® ,
Möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . I8854

bnüönau möblirten Zimmern auf
der Sonnenseite Taunusstrasse

No « 23 . 2 . Stock . 18203

Familien - Pension

____________ Rdeiuftratze 7
________

tmsi

Villa F, | isa ,
Riideraüee 24 , Parterre , mövlirte

LllSflj , Zimmer mit oder ohne Peufio «
zu vermiethen . 14753
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Zwei Mütter .

Roma » vo » A . Godin .

( 17 . Forts .)

Caja ' s Debüt stellte sie mit einem Schlage auf die Höhe der

öffentlichen Meinung ; jede Ankündigung ihres Auftretens füllte
fortan das Haus . Das Schauspiel gewann durch sie in diesem
Winter ein Uebergewicht gegenüber der Oper ; es wurde vorzugs¬
weise besucht , lebhaft besprochen . Fräulein Thissow war nach
kurzer Zeit das verwöhnte Kind des Publikums , wie des Directors ,
der in ihr die piece de resistence seiner ganzen Unternehmung
sah und ihre Partei , den neidischen Jntriguen der College » gegen¬
über , so energisch nahm , daß sie unter Letzteren als regierende
Königin galt .

Caja nahm dies mit der unbekümmerten Weise auf , die ihr
von jeher eigen gewesen . Sie ließ sich mit Beifall , mit Blumen
und Geschenken überschütten , als verstehe sich das von selbst .
Keinerlei Huldigung schien fie zu überraschen , oder gar zu erregen ;
sie empfing Alles wie ein beschenktes Kind , das sich herzlich wenig
um den Geber kümmert , selbst wenn die Gabe sein Entzücken er¬
regt . Dieser Zug , der sich auch Streben ' s gegenüber nicht ver¬
leugnete , mißfiel Paul und er hielt damit nicht gegen Caja zurück .
Seit er wieder eine Art von Familienleben mit ihr theilte , hatte
er seine Mentorrolle von Neuem ausgenommen und bildete in dem
Strom von Licht , der die Laufbahn der Gefeierten überfluthete ,
den ernsten Schlagschatten . Zuweilen scherzte sie seinen Tadel
hinweg , zuweilen machte derselbe sie ungeduldig bis zur Unart
gegen ihn . Selten konnte sie es ihm recht machen , nur dann ,
wenn fie auf den Brettern erschien , gewann sie ihm ungetheilte
Bewunderung ab .

Es war , als sei in letzter Zeit erhöhtes Leben in der Künstler -
seele erschlossen , ihr Talent schwang sich glorreich auf . Die mächtigen
Wirkungen , welche ihr früher der Blitz des Genie ' s gezeigt , schienen
jetzt einem stetigeren , verborgenen Feuer zu entströmen . So ost
Paul dies zum Bewußtsein kam , richtete sein Auge sich fragend
und doch wieder zweifelnd auf Ferdinand . Der schöne Kapell¬
meister war einer glühenden Leidenschaft für Caja hingegeben ,
das sahen , das besprachen Viele , und die öffentliche Meinung hatte
das Paar schon vereint . Obgleich Paul wußte , daß von einem
Verhältniß zwischen Beiden bis jetzt nicht die Rede war , gaben
ihm die Beziehungen , welche er täglich zu beobachten Gelegenheit
hatte , doch zu denken , und die Widersprüche des Benehmens Caja

' s
gegen ihn selbst waren nicht gemacht , die Klarheit seines Urtheils
über fie zu erhöhen .

Ferdinand sah um so klarer . Das feine Fühlen seiner eigenen
Liebe ließ ihn die Quelle dieser Widersprüche , das Keimen und
Wachsen einer Empfindung errathen , die Caja fest umsponnen hielt ,
ehe sie selbst sich dessen recht bewußt war . Am Auge und Ohr
des jungen Mädchens war bereits zu viel vorübergegangen , um
sie das Leben mit dem arglosen Blick eines Kindes betrachten zu
lassen ; das Weib in ihr schlummerte aber noch , als fie die Bühne
betrat . Nun drängten ihr auf jedem Pfade Anforderungen des
Herzens entgegen . Derselbe Hauch der Leidenschaft , dem fie als
Künstlerin vielgestaltiges Leben verlieh , wandelte in Ferdinand ' s
poetischer Gestalt an ihrer Seite , folgte ihr als feuriges Werben
Vieler . Daß nur Paul ihr in immer gleicher Gelaffenheit gegen¬
über stand , reizte und kränkte sie . Nie zuvor hatte fie darüber
nachgedacht , wie lieb fie ihn habe , und daß er von Anfang an
einzig in der Welt für sie gestanden . Nun empfand sie es . Daß
sie gerade ihm weniger gefiel als allen Anderen , weckte erst ihren
Trotz , dann ein Verlangen ihn umznstimmen , welches für ihr
sorgloses Naturell eine neue Erfahrung war . Bald hatten ihre
Gedanken nur noch das eine Ziel . Aus jedem seiner Worte , aus
seinen Mienen las fie , was sie bedurfte , selbst der Ernst , den er
ihr zeigte , der Tadel , den er aussprach , galt ihr als Beweis seines
tieferen Interesses . Ließ sie sich zu einer Aeußerung ihrer
Empfindungen hinreißen , so fühlte sie doch heraus , daß er ihr
in voller Freiheit gegenüber stand . Dann bäumte sich ihr Mädch - n -
stolz um so höher , als sie sich von ihm durchschaut wähnte , während

kaum noch eine vorüber gleitende Ahnung ihm verrieth , was in
ihr stürmte und nur das plötzliche , gewaltsame Umschlagen ihres
Tones ihn verdroß und erkältete .

Derselbe Stolz , welcher sich oft so tief verletzt fühlte , trat
eben so oft als Bundesgenosse der bewußt gewordenen Liebe auf .
Täglich , stündlich wurde sie durch das Werben Anderer daraus
hingewiesen , welche hohe Gabe fie diesem Einzigen bewahrte . Sie
hätte nicht Weib , nicht Künstlerin sein müssen , um nicht im tief¬
sten Grunde des Herzens an endlichen Sieg zu glauben .

Schon begann Paul die magische Einwirkung zu spüren ,
welche ein unablässig auf sein Ziel gerichteter Wille ausübt .
Während Caja

' s ungleiches Wesen ihn abstieß , lag darin doch
Etwas , das ihm ihr Bild aufdrängte ; sich nicht im Geist mit ihr
zu beschäftigen , wenn man mit ihr zusammenlebte , war überhaupt
unmöglich . Auch außerhalb des Hauses wurde er beständig an
sie erinnert ; es fehlte nicht an Neckereien seiner Kameraden
und Bekannten , seit der Antheil , den er an der Lebensbahn der
gefeierten Schauspielerin genommen hatte , sich allgemein herum¬
sprach . Bescheidene und unbescheidene Fragen , ob er , ob Ferdinand
der Begünstigte sei , wiederholten sich , trotzdem seine ruhige Haltung
allen Scherzen und Voraussetzungen eine Grenze zog .

Noch fühlte er sich frei .
*

* *

Es war ein naßkalter , unfreundlicher December - Abcnd . Der
Himmel hatte den ganzen Tag so nebelig und aschgrau drein ge¬
sehen wie die verkörperte üble Laune . Jetzt wirbelte prickelnder ,
gestaltloser Schnee durch die Luft , dazu blies der scharfe Ostwind
aus allen Ecken , drang durch alle Ritzen und fuhr klagend über
die Dächer hin .

Paul saß im Salon seiner Hausfrau am Fenster und blickte
schweigend auf den schwach erhellten Platz hinaus . Seine © tim «
mung war eben so winterlich und überdrüssig wie der Himmel
draußen , es flöstelte ihn körperlich und geistig , ohne daß er sich
dafür eines Grundes bewußt gewesen wäre . Mit einem Male
fühlte er etwas Frisches , Duftiges über sein Gesicht hinflattern
und fing , unwillkürlich danach haschend , eine Fülle von Heliotrop
und Rosen auf , die ihm über das Haupt strömten . Er blickte
hastig um . Hinter seinem Stuhle stand Caja und sah mit lachenden
Augen auf ihn nieder . Zwei noch ungelöste Bouquets aus Treib -
hausblüthen füllten ihre Linke , während aus der Rechten eben noch
eine Rose auf ihn nieder fiel .

Ueber Paul ' s Gesicht huschte ein Lächeln , dann sagte er
ziemlich mürrisch : „ Sie haben doch eine seltsame Liebhaberei , die
Leute zu erschrecken — warum denn immer so unhörbar aus -
und eingleiten wie ein Gespenst I "

„ Ein artiger junger Mann hätte wenigstens gesagt wie eine
Fee ! " scherzte Caja , und eine leise Falte legte sich auf die Helle
Stirn . Sie schwieg und sah ihn nachdenklich an . „ Wovon haben
Sie denn so tief geträumt ? "

„ Von vergangenen Zeiten , glaube ich,
" erwiderte Paul zerstreut .

„ So ? " — Die Falte auf der weißen Stirn vertiefte sich.
„ Es ist ja wahr , Sie blicken immer nur nach Vergangenheit
und Zukunft , dabei muß freilich die Gegenwart zu kurz kommen ,
und diese ist doch der einzige Bereich armer Mimen . Deshalb
waren Sie wohl auch gestern wieder nicht im Theater ? "

„ Wieder nicht ? " lächelte Paul , und lehnte sich in seinen Stuhl
zurück . „ Es war , wenn ich nicht irre , die vierte Wiederholung
der „ Bezähmten Widerspenstigen "

, und die erste , welche ich ver¬
säumte . Geschieht es etwa zur Strafe dafür , daß Sie mich hier
seit einer Stunde auf unsere Lectüre warten lassen ? "

„ Daran dachte ich nicht mehr — ich meine , Sie gehen heute
auf den Ball ? "

warf Caja hin , von ihren Blumen aufblickend .
„ Sie wissen , daß ich Ihnen versprochen habe zu bleiben und

zu lesen ! "
(Forts , f.)
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wird auf der FreidauL 20058

Soeben ist bei uns eingetroffen

193 ? 6

Paul Speer , Reichenbach in Schlesien .

Bnrea «

Stadtkasse
ttte Abend
6 Uhr :

Diez & Friedrich .
» 8 Wilhelmstraste 38 .

b ' s 8 Mk , Rehkeulen 3,50 bis 4,50 , sämmtliches
Tagespreisen , sowie fette Ganse , frisch

w Zahnbürsten - W
von 85 Pf . bis 1 Mk . 50 Pf . , Nagelbürsten von 50 Pf .
an , Handwaschbürste » 20 und 30 M . , Nagelfeile « ,
Schwammnetze , Schwammbeutel , Ohreuschwämm
chen , Badehandschuhe re .

Der Sonntags - Verein
Art sein Jahresfest Sonntag de « 30 . Noveipber
nachmittags */» S Uhr im Saale des „ Evaug . Bereins -
dauseS " . Alle Mitglieder , sowie Mädchen , welche einzuireten
Haschen , werden freundlichst ringelnden .
^ *085 » er Vorstand .

Blindenschule .

Durch Herrn Schiedsmann G . Bühl aus einem Vergleich
! Mk . erhalten zu haben , bescheinigt dankend

_ __ ■ » er Vorstand .

Prima Rindfleisch per Pfd . 46 Pf . ,

„ Kalbfleisch „ „ 50 ,

empfiehlt Jacob Keller , Schwalbacherstraße 45 . 20050

„ Providentia “

,

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft ."
btheilung für Lebens - , Renten - ^ Aussteuer - und

Uufall - Berficherung . 18595

Haupt - Agentur Wiesbaden :

.
Carl Spitz , Langgasse 37a .

Synagogen - Gesangverein
Hente Abend 9 Uhr :

„ Eliimerimgcil aus meinem Seien "
.

Broschirt Preis Mk . 5 .— , gebunden Preis Mk . 6 .50 .

Moritz & Munzel ,
Buchhandlung und Antiquariat

20049 33 Wilheimstraße 33 .

Etuladuug für Jedermann . 20028

Religiöser Vortrag ,
Thema :

„ Der Antichrist « ud die große Trübsal am Ende
der christlichen Haushaltung "

Sonntag de « 30 . November 6 Uhr Abends im oberen
Saale der Gewerbehalle , kl . Schwalbacherstrsße 10 (früher 2a ) .

Der Eintritt ist frei . G . Täubner .

Kuhfleisch per Wd . 88 Pfg .

verkauft . Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Morgen Sonntag von Vormittags 8 Uhr ab
wird auf der Freibank 20057

« uhfleisch per Psd . 35 Pfg .

verkauft . Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

Ausstellnng von Schlössern nnd Schlüsseln .

Am 19 . d . Mts . , von Nachmittags 2 Uhr an ,
sowie am 80 und 21 . d . Mts . findet in dem Gewerbe »

schulgebäude eine Ausstellung auserwählter Stücke aus dec

Dillinger ' schen Sammlung von Schlössern und Schlüsseln
statt , welche die Zeit von 400 Jahren vor Christus bis in die

Gegenwart umfaßt . Am Sonntag de « 20 . November

Nachmittags 4 Uhr hält sodann Herr Dillinger im
Saale der Gewerbeschule einen Vortrag über „ Knust
und Culturgeschichte von Schloß « vd Schlüssel von
den ältesten Zeiten bis in die Gegenwart " mit

Demonstrationen an den ausgestellten Gegenständen .
Wir laden hiermit zur Besichtigung der hochinteressanten

Sammlung , sowie zum Besuche des Vortrages freundlichst ein .
Eintritt frei . Der Central - Borstand
78

_________
des Gewerbevereius für Nassau .

WWiesb
. Tarn - Gesellschaft

Heute Samstag de « 19 . No¬
vember Abends 8 ' /- Uhr findet zur
Feier des Stiftungsfestes der Fecht¬
riege ein Herren - Abend int Vereins -
locale „ znm Mohren "

statt , wozu
fämmtliche Vereins - Mitglieder hiermit
eingeladen werden . Des Vorstaud .

NB . Die Bücher - Ausgabe fällt heute aus . 127

Bekavutmachuug .

Die ou $ Anlaß der hier im September d . Js . abgehobenen

gO Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte als Fest -

,Mt herausgegebene Abhandlung über die Wasser - Verso - gung

md Caualisation der Stadt Wiesbaden ist im Rathhanie (Zim -

« er Ro . I , 4 ) znm Preise von 3 Mk . 50 Pfg . für das ge °

bundeur Exemplar zu haben . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , 14 . November 1887 . v . Jbell .

> BekauntmaÄuua .
I Montag de « 21 . November ds . Js . Vormittags
11 Uhr sollen auf dem Kchrichtlagerplotze an der Dotzheimer «

steahe dahier 14 Haufe « Hauskehricht an Ort und St - lle

gegen Baarzahlung versteigert werden .
Wiesbaden , 17 . November ' 887 . Die Bürgermeisterei .

Curhaiis zu Wiesbaden .

Cyclns von ® öffentlichen Vorlesungen .

Dienstag Sen 22 . November Abends 8 Uhr :

Vierte öffentliche Vorlesung .

Herr Professor Dr . Georg Seherer aus München .
Thema :

„ Carl Stieler und seine Dichtungen “ .

Eintrittspreise : Beservirter Platz : s Mark ; nichtreser -
virterPlatz : 1 Mark 50 Pfg . Billets (nichtreservirt ) für Schüler
hiesiger höherer Lehranstalten und Pensionate : 1 . Mark

________________ _______
Der Cu1 - Director : F . Hey ’ l .

Heute Samstag von Bsrmittags 8 Uhr ab



Personen , dir gesucht werde » :

KBKf1 ßrofier . gewagter Ofen & kausen
gesucht Morrtzstraße 40 . z0064

DVW ^
^ ^ uen Schweizer sucht Wilh . Thon ,

^ sWi Schwalbacherstraße 39 . 19964S

Em zuvert , jung . Mann sucht Beschäftig , im Holrkleini ^
oder sonstige Arbeit . Räh . Schwalbacherstraße 77 , Dchw 1® tn gewandter , junger Mann wünscht Stelle als Kra ,
Pfleger oder Diener . Räh . Adlerflraße 20 . J

Kty * seM )

'
t Kirchgasse 30 .Sanger Hausbursche sucht Bitter ’ s iöureait .

20086
20104

Den Eischen und Elsen auf dem Schilberge in |

wünsch ?Ä dir
^ « « eusfeste die herzlichsten Glück - I

20370 Dotzheimerstraße 4 b . I

Sin Bett iu verkaufen AlbrechRraße 45 . Bart . 13152

gMp * äßir gratuliren recht herzlich unserer Wirth -nH . zu ihrem 22 . Geburtstage .

pa . aa Die Stammgäste :" 0 09
__________

G . N . N . B . Ph . W . B . M .

l ^ on oon 45 Mk . an , auch gegen pünktliche
otatenzahluug zu haben bei
^ 466

_______
A . Beicher , Tavezirer . Adelbaidstrasie 42 .

Broei « etten , 1 kleines « vpya a . 1 ValvvarockLvvüa
billig m verkaufen kleine Schwalbacherstraße 9 , Part , 19826

2 fchön . « avav - ' s L4d Mk . zu verr . M ' chelSberg 9 IÜ7HM
Femae Stroysäcke , SeegraSmatrayeu , Deckbetten

und Kissen zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße 9 , P , 18827
Ein leichter Etotzkarre « und ein kleiner Kochofen

zu kaufe < gesucht Albrechtstraße 41 , Parterre . 20972

On demande nne Bonne Suisses agee de 25 _ gg J
aupres des enfants eleve . S ’adresser au Bureau de PlaP (J

“
l

Bitter , Taunusstrasse 45 .

aÄÄT a " “ * ! “ bcr ® m6b ' “ 1 « ‘J
Monatmädchen LLV - . Z® tn zuverlässiges Laufmädchen gesucht Louisenplatz 7 20to

1 & ■lln „ u ?. Mädchen kann unter günstigen Verhältnisse hKüche gründlich erlernen . Räh . Expcd .
'fJ

^
Erne « « abhängige Person zu einem Kinde fürZ

Stunden Nachmittags gesucht Platterstraße 18 , 4 . Stock A
.

m nach auswärts 8 !k S . SÄ
Kauslrbei? " ^ 25T30 S “ ^ en gesucht . Dieselbe muß efi

I Pnbn
en

\ ^ oper und ordnungsliebend sei»
w . - *

' 2.
Mk - M ^ nüt und freie Reise im voraus . RA »!Auskunft ercheilt Ritter ’ « Bur , Taunus str . 45 . 20105

( ßottfl & f seinbürge -. l chs Köchinnen für sogleich , ft
b,et und autztthalb , 1 Mädchen als allüz

f SSk ; d )- gut Än k° nn , 1 ms . Kindermädch-,

»Äm c,
.ne f - Fremden - Pension, . 1 solches ft

kn ^ adhaus , 1 Köchm in ein Badhaus , 1 eins . Hausm -W
I ^ urch Bitter s Bureau , Taunusstraße 45 . 2010)

gtefneht mehrere Herrschaftsköchinne » , feinbürgerlift
I ^ ere Zimmermädchen . Bonnen , starkes H «

madchen , 1 tüchtige Haushälterin und 1 Mädchen in eine klm
Famckre durch ,

das Bur . „ Germania -
, Häfnerg 5 iM

A- ^ s« cht eme ver -ecte Köchin und ein besseres HauSmM
Holland , ferner feinbrgrl . KöchiüN!'

I Mädchen für allein gewandte Hausmädchen und kräfttzKuchnimatchen dwrch Grnnberg ’ s Bur . Schulgasse 5 . 20101
On cherche

.
une fern nie de chambre

ail
“ 7

^
T parlant tres bien le frangais pour la nouveft

R a ? qPrT1Lr ” Par
!ser IIof “

( Spiegelgasse ) chambr .
JNo . 24 de 9 h 11 heures du matin ! 1«

® m gutempsohlenes Mädchen wird für Küchen - und »
^ Msarbeit zum i . December gesucht Ecke der Webn >

und Spiegelgasse 2 , 1 Tr . hoch . jS
® tn Mädchen vom Lande gesucht Steinzassr 32 . 18873

L ShFRAs « ra
toartS gesucht . Rah . „ Vier Jahreszeiten "

. 19868

ÄÄÄÄT “ toirb « l - ich « S
unb w - 8

g !» Hausmädchen gesucht Hellmnudstraße 36 , Part 20029

WW ^ « j» « « ständiges Mädchen wird ans
gleich zu zwei Damen gekuckt DaS -

selbe muh kochen körne » , - je Hausarbeit und etwai1
artJlc “ ^ stfkren - Nah . Exped , 200b2

gesucht em tüchtiges Hotelzimwermädche «

auf sofort . ! Hotel & Pension . Ouisisana '
,

« in ?« 5
fÄÄSÄ & SÄÖ ' äS

mu £ nbeTried,en ßHchi gr . Burgstraße 4 , 3 Tr . 20080
Glasergehulfe gesucht Metzgergasse 6 19790
E Conditor wird gesucht . Näh . Exped . 19901

Personen , die sich audietes ;

Modes
.

Eine jnuge Dame , bereits mehrere Jahre in einem hie ,
tettt ? h ?räCh* aftcro% ' wünscht ihre Stelle per 1 . Januarr88 zu verändern . Gefällige Offerten sub 8 . B . 644 anHaasenatein & Vogler , Langgosse 31 , erbeten 35

Rä ^ LL ^ ik ^ iL" ? ^ sucht noch einige Kündernm .au - vrerosl . atze 23 im Hinterhaus . iqqoi
® in unabhängig - s , wichtiges Mädchen sucht Beschäftigung imWaschen und Putzen . Näh . Bleichstraße 12 , Vdh ., Dl 20044

teSÄTMBi,cr "

„Durchaus tüchtige , erfahrene Köchin sucht Stell « » « bei

halte ? 1 läh 1 o ^ " ^ unz eines kleinen Haus «yaltes . Nah . Jahnstraße 19 , Seitenbau . II ynim
gtnejeiunöe Schenkamme sucht Stelle . N . Exp . 20033
SHB * * ®tmJ,raoc8 ^ dchen , dar von seiner Herrschaft

empfohlen werden kann , sucht auf 1 . Decembercttten leichten Dienst . Näh . Weüritzstraße 5 1 Trenne i
® in gebübeteS Mädchen aus guter Familie,

'
welches alle Arbeit ibe £ ti± Stellung Mh . ZahnLe 21 , S ? 20069

adriges Mädchen ,
nher ^ s « .

sranzö stsch sprechen kann , zu Kindern

ftra ^ e 84
5toab <6e ” bu5tau Eller , Friedrich .

Ha « s - « » d Küch - narbeit empfich ^

^ EKEF « ^
ZMS

'

- ALZ - dT
kann üSeT^ OCO1« ? Dbern- ^0Il ^ ' sen Vertrauensposten ; derselbe

M ” » S « - 8 « aff« 2bM
ÄS «

® “ “ ' ?» *
4 “ * « ” feines ® Sfl
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In Biebrich in einer dicht am Rhein gelegmen Vlla

ist die eine , sehr gut heizbare Etage preiswerth zum
1 . Jan . event . sogleich wieder zu verm . Räh . Exp . 20025

Teilnehmenden Freunden und Bekannten hiermit die

scbme zliche Mütheilung , daß unser innigstgeliebter Satte ,

guter , Sohn , Bruder und Schwager , Friedrich

Kirchner , in Schleswig sanft recschieden ist .

20067 Die trauernden Hinterbliebenen .

» ine eiserne Wendeltreppe , sowie ein kleiner Amerikauer -

wird zu kaufen gesucht . Räh . « xped . 20052

(Fortsetzung au « der 1 . Beilage .)

Gesnche :

Z « miethen gefacht ein kleines Landhaus mit Garten .

Das östliche Villenviertel wird bevorzugt . Offerten unter

K . I . 4452 an die Exped . d . Bl . erbeten . 20023

Angebote :

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten , welche

an dem schweren Verluste meines nun in Gott ruhenden ,

innigstgeliebten Gatten und unseres Vaters ,

Herrn Karl Letzerlch ,

so innigen Anttzeil nahmen , für die überaus reichen Blumen¬

spenden , die trostreichen Worte des Herrn Pfarrers Grein ,

insbesondere den evangelischen Brüdern , welche ihm wäh¬

rend seiner Krankheit so bülfreich zur Seite standen , sage
ich Allen meinen herzlichsten Dank .

Zugleich bemerke , daß ich das Holz - md Kohleu -

Geschäft meines seligen Mannes in unveränderter Weise
fortbetreibe , indem ich , durch die kräftige Stütze meines

Bruders , Herrn Karl Wiegner , in den Stand gesetzt
I bin , allen Anforderungen Genüge zu leisten .

Hochachtungsvoll
Magdalene Letzerich Wwe . , geb . Wiegner .

Hypothekeu - Capital 179151
zu 4 und 4

*

1mö/o , auf 10 Jahre fest , vfferirt I
0 . Hoflmann , Dambachthal , Neubauerstraße 4 . I

Hans in der Adelhaidstraste , Sommerseite ,

iSEEl welches 10C0 Mk . Ueberschuß rentirt , ist wegen
KUMT Krankheit unter den günstigst - « Bedingungen

sofort zu vrrkanfeu . Ernstl , Offerten unter Z . Z . 505

postlagernd Wiesbaden erbeten . 19831

Kleines Haus in passender Lage , für eine Weinwtrth -

schaft geeignet , ist bei 12,000 Mk . Anzahlung zu ver¬

kaufen , Näh . durch Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 19640

U75i *iliedhaft kleine , nette , wird Verhältnisse halber
N lllliiSt 'IIdill ) abgegeben . Selbstreflectanten wollen ihre

Offerten unter A . B . 3 an die Txped . abgeben . 20114

Gesucht auf 1 . Hypotheke ( Haus mit F ld und Weinberg nahe
Wiesbadens ) ungefähr 20,0 SO Mk . , Taxe 80,000 Mk .

Offerten unter A . H . 150 franco hauptpostl . erbeten . 19992

18,000 Mk . auf gute Hypotheke gesucht . Näh . Exped . 18964

Es werden 2000 Mk . zu 5 ° /o Zinsen gegen gute Sicherung
a - sucht . Gcf Off . u . A . C . an die Expch . erbeten . 20016

30 — 50,000Mk . zu4 ° /° aufl . Hyp . auszul . Näh . Exp . 19739

A lady öfters lessons in the english language , grammar
and conversation , daring her stay here in the winter months .
J . M . poate restante . 20043

liffärftl • de la langue francaise , conversation
V 11 (51 lo » et veraion , par une dame inatruite , recemment

arrivee de la France . Poste restante Ai 8 . 20042

Margarethe von Boltenstern
,

geprüfte Zeichen - , Mal - und Turnlehrerin ,

richtet vorn 1 . Decemdrr Carse ein und ertheilt Privat¬
unterricht in nachstehenden Fächern :

Blnmenmalerei ( Aquarell und Guache ) und Zeichnen
jeglicher Art ; L - d - rbrand , L - d - rschuitt , Holz -

vrennerei und Holzschnitzerei ; a rch zeichnet dieselbe
Handarbeiten auf Leinwand rc . auf .

Nähere Auskunft wird ertheilt dis zum 1 . Deeember

Helenenstratze 25 , Mittags zwischen 12 und 1 Uhr . 19771

. Modellir - Unterricht in Majolika -Arbeiten , sowie Unter »

rrcht in schwedischer Holzschnitzerei wird ertheilt Schwal -

bacherstraße 28 , Bildhauer - Atelier . 16425

Zither - Unterricht (Schlag - und Streichzith - r ) wird er¬
theilt Hirschgraben 12 , 1 . Etage . 17938

Lonisenstraste 20 , Ecke der Bahnhofstraße ,

sind gut rnöblirte Zimmer , einzeln oder zusammen , auf gleich

preiswerth zu vermiethen . 20034

Tannnsstrasse 45
, Ä “ ’S !

und einzelne Zimmer zu vermiethen . 20056

Ein gut möbl . Zimmer billig zu verm . Langg . 33 , 1 Tr . 20038

E . möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 6 , Stb . , P . 20101

Lade «
mit anstoßendem Zimmer ( Zwischenwand kann leicht heraus¬

genommen werden ) , 45 lH - Mtr . groß , nebst darunter befind¬
lichem Keller , ist auf gleich oder später zu vermiethen ; auch
kann Wohnung und Werkstätteraum im Hintergebäude dazu

gegeben werden . Näh . Schwalbücherstraße 9,2 Tr . h . 20085

30 — 40,000 Mk . und 70 — 80,000 Mk . aus i . Hypoth . ,

sowie 18 — 20,000 Mk . und 40,000 Mk . auf 2 . Hypo¬
theke auszuleihen durch M . Linz , Mauergasse 12 . 19684

Darlehen und Credit von 4 °/o an auf 1 . und 2 . Hypotheke
Gesucht wird ein zuverlässiger Gymnasiast zur Ertheilung I bis k0 °/o der Taxe zu vergeben . Antr . an Herrn Ang .

einiger Stunden gegen billiges Honorar . Räh . NicslaLstraße i Hornberger in Mainz , verlängerte Zanggassr 19 ,

Vormittags zwischen 9 und 11 Uhr . 20261 nächst Boulevard , erbeten . ( N . 18969 ) 92

Deutsch , Französisch , Italienisch , Spanisch 50,000 Mk . Hypothekeugelder ä 4 ° /o auszuleihen . Offerten
und Englisch durch Prof . Scartazzini , Herausgeber | unter L . B . an die Exped . erbeten . 20018

der sehr verbreiteten „ Bibllotheca Italiana “ mit

Anm . in drei Sprachen , Nerostrasse 5 . 19768

Ei « Engländer wünscht sich an die

EPÜF deutsche Umgangssprache zn ge¬
wöhnen « ud möchte gern die Wekanntschaft eines
De « Ischen mache « , der ebenfalls Englisch be¬
treibe « wollte . Gefällige schriftliche Anerbieten an
J . Jordan , „ Damms -Hotel "

, erbeten . 20047

Eine geübte Kleidermacheri « empfiehlt sich in und außer

dem Hause . Näh . Weberoasse 43 .________ _ __________
19656

Ein Herr erh . bürge '. ! Mittagstisch Schulberg 4 , II . 18374
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20040

20054

Chilikartoffel « per Ctr 2 Z Mk
0ut £ fielöi

Hof Armada bei Schieches 11 toetbett a * ^ % 70
« f

geschoffem

Basen
Mk . 3 . 50
empfiehlt

Hochachtungsvoll
Carl Seel Ww .

Ecke der Adelhaid - und Karlstrass ? ,

Weinstube vZ « 8ZLLUK
5 Langgasse 5 . hese »

Heute Abend von G Uhr an :

Irish Stew .

ff & s , Restauration Jung ,
Lrhrstraße 35 . 20031

Heute Abend : Metzelsuppe »
äRorgeng : Quellfleisch , Bratwurst mit Sauerkraut .

Meinen geehrten Kunden und der verehrlichen Nach -
? arschaft zeige hiermit ergebenst an , dass ich das

von meinem verstorbenen Manne geführte

- & Delicatessen - GescM
xUCV .

e betriebene Gastwirthschaft in unver¬
änderter Weise fortführen und bestrebt sein werde , das unsbis jetzt geschenkte Vertrauen zu erhalten .

g - Restanration "

8 Lahustraße 3
' "

Heute Samstag und morgen Sonntag :
_______ Metzelsuvps . $ 0039

Zum Wohle aller Leidenden I
« « st » achsteheodes Schreiben auf Wunsch

veröffentlicht werde « .
An Herr « Johann Hoff , alleiniger Erfinder

seiuem Name « b - uauuteu Johan «
Hoff scheu Malzextract - Herluahrnugs . Prä¬
parate , Köuigl . Eommisfions - Srath , Befiüer
des Kaiserl Köuigl . O - sterr . goldene« Ver -
oreustrceuzes mit der Krone und 70 anderer
hohe « Auszeichnuuge « , Ritter hoher Orden und
Hoflieferant der meiste « Sonveraiue Europas ,i » Berlin , Rene Wilhelmstraße 1 .

P

1887 - Ich leide schon feit 3 Jahren
an Bronch '.alkatarrh ; nachdem alle anderen Medicaments
sich als nutzlos erwiesen , versuchte ich er mit Irren
Johann Höflichen Malzpräparaten . Schon nach Gebrauch
von 3 Flaschen Ihres berühmten Johann HoffschenMalzextract - Gesundheltsbieres war di ; Wirkung eine
beratttge , daß ich zur Fortsetzung der Kur das größte
Vertrauen habe , und bitte ich Sie , zum Wohle der
übrigen Leidenden meine Kundgebung zu veröffentlichen .

_ Stefan Pfeiffer .
~ in Wiesbaden bei A . Schirg ,Soft Schillerplatz 2 , F . A . Müller , Adelhaidstr aße 2

*

H . J . Viehoever , Marktstraße 23 und Rheinff aße 17
H . Wenz , früher Spiegelgasse 4 , jetzt Langgasse 53 . 151

„ Goldenes Lamm "

,

C(vm
Heute Abend : Spansau .

- .
3

_________ __ L . Elbert .

Merd 1 . Qualität ausgehauen .
Kochfleisch mit Kuoche « 1 « Pfg . ,
Bratevfleisch ohne Kuocheu 25 Pfg . per P >d .

u Oreste ,2lU02 M-M --- 1 finJLftÄU . 1 — -

„

< ” e
.ver » Hoflieferant ,Fernprechftelle 47 . » Marktplatz » .

,
Frische Egmonder Schellfische

200Ä 6eute eitt per Pfd . 80 Pfg .
' '

Ä - ---- — Chr . Keiper , Weberqasse 34 .

Frische Egmonder Schellfische
ew ^fiehlt billigst Hart . Le „ p ,
-

u . _____ __ T1* SnetridH und Schw - lba « « stt » i - .

JH « ft ■> * t . » w « Ute . celte

Für Weihnachten
"

/
j empfehle mein Lager fertiger Spiegel jeder
| Eitldcrrahmtu rc . — Große Auswahl i « Rabw/s

Leisten . — Eiurahme « von Bilder » , Hausse ^ »Photographie « u . f . w . — Wrrkstätte zur AufertiL
genannter Artikel nach jeder Zeichnung in anerkannt 2
ÄHsfuh '. ung zu den billigsten Preisen .

P . Plroth , Bergolderei ,
Spiegel - und Rahmen - Geschäft ,

20078 13 Marktstratze 13 , 2 Stiegeff
Der 50 Pfg .

-
,

1 Mk .
- n . 3 MLBazarj

I pon Otto Mendelsohn , Wilhelmstraße 24 ( „ Hotel Daschi
ift die weitaus beste , billigste und angenehmste BezugLarll -
j_

ur Arte « Weihuachts - Geschenke . Der
.

" übersichtlich , adtheilurgsweise , nach Preisen geortm

^ » lanterie . , Tpiel - und Alfenide - WKare « , fotoiew p ^ actische « Hsnshaltungs Gegeustäudeu geradm
Erstaunliches . Es verlohnt ,

"
WU die in den4 Ächaufenstein ausgestellten Waaren eingehend zu besichtiq -üBei dem vor Weihnachten eintretenden große « Audrauae

wird dringend ersucht , mit den Einkäufen schon jetzt zu beginnen .
Otto Mendelsohn ,

®

24 Wilhelm strafi -e 24 ( „ Hotel Dasdb " ) ,

Ohne Preisaufschlgg .

Echte Bau de Cologne
von

Johann Maria Farina ,
gegenüber dem Gereousplatz ,

"
i

offerire ich in Flasche zu Mk . 1 .20 ,
A

n n n — .65 .

, n
C . Heiser

,fo ( K . a . 161/11 .) Hoflieferant .
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und

zu räumen , verkaufe zu colossal billigen Preisen ,

19072 1 ® Langgasse AO

Um mit meinem grossen

Pappen
werden geschmack - oll angekleidet , Bestellungen auf Weih -
« achte « jetzt schon angenommen . MH . Exped . 20092

Verloren 20078

am Donnerstag Abend im Cnrsaal - Concert eine kleine , runde
Wrarratbroche , einen Vogel darstellend . Rur werthyoll als
Andenken . Gute Belohnung dem Wiederbnnger . MH . Exped

Eia goldenes Pince - nez mit silbernem Kettchen
»st am Mittwoch verloren werde « . Wbzngebe «
gege « g « te Belohnusg « auggasse 48 . 2 ( 04 ',

wurde am iß . d . M ., vrrmuthlich in
ber Wilhelmstrgße , eine Brosche —

Rococo - Damenporträt in Gold gefaßt . Der Finder nwd er «
wcht . dieselbe gegen entsprechende Belohnung aozugeben Rhein¬
straße 7 , Parterre links . 20063
. »

Eine Dachshimdi « , auf den Namen „ Waldin “ hörend ,
gekommen ; trägt ein rothes Halsband mit zwei

Glöckchen auf dem Rücken ( dunkelbraun ) . Abzuaebm ceaen
Belohnung MarktstraZe 13 . Vor Ankauf wird gewarnt . 20080

E « tla « fe « ei « schwarzer Tpitz . Gege « Be -
ivhunng abzugebea Emserstraße 8 . 20088

A « gemeldet bei Körrigl . Polizei - Direetiou

^ Sefundenrl gewebter , grauwollener Wamms , 1 Armbandanhängsel ,
ci »̂ I " ^ EnschIüss,l , 1 schwaizledernes Portemonnaie mit unbedeuteno -m
ME ^ Zwicker 1 schwarzer Regenschirm , 1 kurze Tabakspfeife , 1 Brille

<? eibf ' , !1rJtlblLt.r,,c Vorstecknadel , 1 Muff , 1 silberner Ohrring , 1 Mist -
r?n <.s

' a >
^" ilisches G .bitbnch , 1 rothseidcne Häkelarbeit , 1 Agraffe in Form

mit h^ t0C,,m ; aIs / " gelaufen : 1 kleiner Spitzhund von schwarzer Farbe
Vsust, 1 Spitzhund von schwarz r Fache ; als verloren : 1

» itsÄ1 " ',8 ^ ° rt mo . naie mit ca . 19 Mk ., 1 schwarzes Portemonnaie
K Ä ’ ,1 rotlesPlnsch -Poit -mrnnae mit 1 Ml 20Pig ., 1 schwerz -

a >r>rt ?mn ^ Vetno -Iinöi emÄ 1 Trauring enthaltend , 1 dunkelgelber
» Ä » A -J01/-, $9 dsg ., 1 weißseioenes Halstuch , 1 schwarzer
L>al,rx 1e ' 1 goldenes Armband , an einem Ende einen

1 goldene Damcnuhr mit einer kleinen goldenen und
mit ? IZWarzen Kette 2 Tramanten aus . einem Ring , 1 Brille

fn ns
1 ^ warze Cachemirschürze ; als entlaufen : 1 langhaarigerH » nd von grauer Farbe und 1 gelblich -weißer Spitzhund .

Andr ^ Kockerois
,

Koch
,

Schnlberg 15 , Parterre ,
empfiehlt sich für Lieferung von Diners und Soupers etc . ,
sowie für die Zubereitung derselben auser dem Harne . 19

' 07

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 18 . November 1887 .)
Adler i

Marcan , bi . Er ., Leeds .
Glcgtu Kfm . , Berlin .
wolf , Kfm , Kar si uhe .
Berger , Kfm , Köln .

Alleesaal i
Höfeld , Fr . Lieut . , Giessen .
Klütz , Erl ., Stettin .

CSlBbeber Hof i
Kaw &Ieff , Fr ., Helsingfor . .
Souheur , Major , Diedenhofen .

‘ Zlohora t
Ball , Kfm , Pirmssens .
Auteiwth Kfm , Coblenz .
Oster , Kfm, , Kreuznach .
Kiehn ' e Dm ., Stuttgart .
And .-, ä Kfm , Eisenach

Km Krbprlsii
Rubman , Lehrer , Odernheim .
Nicodewus , Kfm , Mainz .
Traup 1, Kfm ., Bensheim .
Müller , Kim , Frankfurt .
Prötz , Berlin .

ßr & ner Wald >
Götze , Kfm , Berlin .
Meyer , Kfm ., Berlin .

® sisisezaliof i
D «mbret , Kfm . , Malmedy .
Wo ’pe : t , Kfm , Düsseldorf .
Schmidt Kfm . m . Fr . , Barmen .
Aschworih , Kfm . m . Farn . ,

Glongfold .
Lang , Kfm , Bremen .
Hammeiton , Bent ., London .
Stark , Bent m . F ., Berlin .

üfsanraer Heft
v . Wilamowltz - Möllendorff Ritter -

gutsbes . m . Fr . , Markowitz .
Hotel dm Hfordi

v . Hausmann , Fr . Oberstlieut ,
Stuttgart

Linkenbach , RMesheim .
Hotel da Pare i

Lücke , Direct ., Petersbug .
Eaiheim -Hoteli

Bernns , Baron m Fr . , Heidelberg .
Krycitz , Kfm , Berlin .
Bosenmülle -, Bent , Hambu -g .

I
Beloff , Fr . , Russland .

® eeua $as -HoteI i
Reiners . Kfm , Bracke .
Ekel , Weingutsbes , • Deidesheim .
Münz , Kfm , Köln .
Maxwell , Fr . m Fam , England .
Gustav , Förster , Kassel

Hotel Wein i
Krachen , Kfm ., Hennef .

Im S? irtvatliS » eei,Ä g
Villa Albion :

Roberts Fr , England .
Pension Fiserius :

Boyle , m . Fr . , England .
Hotel & Pension Quisisana :

Clark , Fr . Bent ., Cleveland .
Clark , 2 Erls Rent . Cleveland .
Eittzelmann , Er . Rent ,

Washington .
Eintzelaann , Rent . , Washington ,

Kurze KhrouiK .
* Der Kaiser befindet sich wohl . — Vom Kronprinzen sind

neuere Nachrichten nicht eingetroffen . — Die Nachricht , daß Prinz Wilhelm
mit der Stellvertretung des Kronprinzen betraut werde , ist unbegründet . —
Gewisse staatsrechtliche Entschließungen , von denen man in den letzten
Tagen infolge des Kravkhestszustandcs des Kronprinzen sprach , werden
nicht zur Ausführung gelangen . — Die Ernennung des Prinzen Wilhelm
zum Generalmajor steht unmittelbar bevor . — Generalarzt Or . v . Lauer
ist wieder soweit hergestellt , daß er in einigen Tagen das Zimmer ver¬
lassen kann . — Bischof Ra eß von Straßburg ist , 91 Jahre alt , gestorben .
Coadjutor Dr . Stumpf hat das Recht auf Nachfolge . — Fürstbischof
Dr . Kopp ist in Wien vom Kaiser Franz Jofeph vereidigt worden . —
In Paris starb der General L e F l o , der erste Kriegswinister der dritten
Republik . — Aus Kairo wird der Tod von Baker Pascha , des Ent¬
deckers des Nilquellsees Mwetan (Albert Nyanza ), gemeldet .

Deutsches Weich .

* Der Kaiser machte am Donnerstag Nachmittag wieder eine Spazier¬
fahrt und empfing darauf den Prinzen Wilhelm .

* Vom Kronprinzen . Der „ Reicks -Anzeiger "
veröffentlicht folgenden

Allerhöchsten Erlaß : „ Aus Anlaß der jüngst bekannt gewordenen trübenden
Nachrichten überchie Krankheit des Kronprinzen hat sich im ganzen
deutschen Vaterlände und weit über dessen Grenzen hinaus die wärmste
Theilnahme kundgegeben . Nicht nur das schwere Geschick , welches über den
künftigen Thronfolger verhängt ist , sondern auch die harte Prüfung , welche
dadurch über den Kaiser wie über das ganze königliche Haus gekommen
ist , hat aller Orten tiefes Mitgefühl hervorgerufen . Dasselbe hat in zahl¬
reichen Eingaben , welche nicht nur aus allen Theilen des deutschen Reiches ,
sondern auch aus dem Auslände , insbesondere aus Oesterreich , Rußland ,
Frankreich . Belgien , Holland , England , Italien und Spanien bei dem
Kaiser in diesen Tagen eingegangen find , unzweideutigen Ausdruck gefunden .
Dem Kaiser werden dabei die verschiedensten Heilmittel und Heilverfahren für
den Kronprinzen empfohlen , eigene Lebenserfahrungen bei ähnlichen Leiden
witgetheilt , sowre Rathschläge für die fernere Behandlung des Kranken
gegeben . Der Kaiser ist von dieser allgemeinen Theilnahme und Liebe für
seinen Sohn tref gerührt und hat befohlen , dies zur . Kenntniß aller Be -
thelligten zu bringen .

"

In derselben Sitzung der Berliner medicinischen Gesellschaft , in welcher
Professor Vrrch ow fich gegen die Angriffe Mackenzie ' s und Anderer ver¬
wahrte , legte er noch ein seltenes Präparat vor , ein Carcinom der Luftröhre ,
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waches von Professor Gerhardt bei Lebzeiten des betreffenden Patienten
iichtrg eifa wt worden war . Dr . Gerhardt fügte noch einige Worte hinzu
Uber die Gründe , die ihn zu jener Diagnose geführt hätten . Das lebhafteste
Interesse erwecken ferner in derselben Sitzung die wichtigen Mittheilungen
deS Directors Ur . Hahn vom Krankenhaus - im Friedrichshain . Derselbe
legte eine große Reche der von ihm durch Operation entfernten Kehlköpfe
vor . Es handelte sich hierbei sowohl um einfachere , partielle Kchlkopf -
ausschneiduugen , als auch um di - weitestg henden , w ' lche überhaupt unter -
nommen worden sind . Dr . Hahn hat gerade auf dem Gebiete dieser
Exstirpationen wohl die größten Erfahrungen . Am bemerkenswerthesten
waren die zu den Präparaten gegebenen Krankheitsgeschichten . Dr . Hahn

die Operation 15 bis 20 Mal ausgeführt . An der Operation als
solcher ist keiner gestorben , dagegen sind von Allen nur zwei gesund ge¬blieben : ein Greis von 75 und ein lunger Mann von 35 Jahren . Jener
wurde non Hahn vor 7 Jahren operirt . Der Krebs hatte beide Th - ile

/ sgrtffen und es mußte eine außerordentlich weitgehende
Exstirpation erfolgen . Der Mann ist bis heute gesund geblieben , kann
sich auch sehr gut verständlich machen und befindet sich durchaus wohl .

hL D£S . ausgeführten derartigen
Operationen das günstigste Resultat . Die anderen Opertrten sind alle aneiner sich erneuernden Wucherung gestorben ; eine Frau ist von Hahn
sieben Mal an Recidiven operirt worden . In dem zweiten Falle , welcherbesonderes Jvteress - verdient , handelt es sich um einen 52iahrigen Staatsanwalt
aus London . Deiftlbe war seit einem Jahre heiser gewesen . Von dem berühmten
englischen Kehlkopfarzt Dr . Semon , einem Schüllr Mackeozie ' s wurde
nerufaiund Dr . Hahn zur Operation
gerufen . Im Mai 1886 wurde dieselbe von dem Berliner Chirurgen inLondon glücklich vollsuhrt . Der Herr spricht ganz deutlich , und bis vor
Kurzem befand er sich durchaus Wohl . Vor einig m Tagen indeß erhielt
Sri , Mittheilung von Semon , daß an der Stelle der^ Ehlkopfseite , !die aber entfernt ist , - ine kleine , stecknadelkopfgrotze
Erhöhung sich eingestellt habe ; wenn diese Mittheilung auch nicht den Beweiseines Recidivs gebe , sondern bte Möglichkeit eines dicken Narbengewebes
vorhanden sei , so muffe doch das aufgetretene Knötchen als verdächtiggelten und lasse Befürchtungen zu . Sollte sich wirklich ein Recidiv ein -

-v
'J ?,ler ein Bnspiel , daß trotz der frühzeitigen und weit

ausgedehnten Exftirpation — denn es wurde die ganze linke Seite entfernt
iiiJSerreicht ist . Zu den früher operirten Kehl -
köpfen legte der Director Hahn noch einen gestern exstirpirtm hinzu . Auch
^ eser Patient hat die Operation glücklich überstanden . Aber was diesen

U ! wichtig und bemerkenswerth macht , ist die ausdrückliche ErklärungHahn s daß an dem -xstnpirten kranken Kehlkopf von bewährten KräftenE wit größter Aiude an einigen Schnitten ein Krebs microscopischwurde . Trotzdem konnte bei dem schnellen Wachsthnm der
Geschwulst und den sonstigen deutlichen Merkmalen nicht daran gezweifeltwerden , daß es sich wirklich um ein bösartiges Leiden handelte . Es gibtdieser Fall wieder einen Beweis , wie vorsichtig man mit der miccoscoviicken
Diagnoie sein muß . Nach diesen Mittheilungen wurden die microscopischenBilder von dem Londoner und dem letzterwähnten Falle den Aerzten

seinen von großem Beifall begleiteten
Vortrag mU der Erklärung , daß er es vorziehe , von einer Operation der
schnell wuchernden , weichen Krebse des Kehlkopfes , weil sie so schlechteErfolge liefere , Abstand zu nehmen und sich auf die Exstirpation der
langsam wachsenden und kleineren zu beschränken .
.

* Die rusfische Kaiserfamilie ist gestern Vormittag 10 ‘A Uhrin Berlin ewgetioffen und in der russischen Botschaft , wo dieselbe Avsteiae -
quartier genommen , vom Kaiser Wilhelm begrüßt worden . Unter denLinden hatte sich etne große Menschenmenge angesammelt , welche beimHerannahen der hohen Herrschaften in brausende Hochs ausbrach . Der
$ a .c suhr mit Prinz Wilhelm in einem offenen , die Zarewna mit der
Prinzessin Wilhelm im einem geschlossenen Wagen ,* Die Etatsstärke des deutschen Heeres für 1888/89 ist
fSÄ ‘ n Tir/ ? 0I ^ : ^ uf 19,294 Offiziere kommen 468 .409
mW ”

« Dstse setzen sich zusammen aus 55,503 Unteroffizierenb
-Z r Zahlmetster - Mpiranten , 19,274 Spielleuten , nämlich 5516 Unter «

und 13, <58 Gemeinen , 378,249 Gefreiten und Gemeinen und3705 Lazarethgehulfen . Es kommen hinzu 1770 Militärärzte , 841 Zabl -
werster , Stallmeister und Mililärmufik - Inspizienten , 516 Rotzärzte 803
Büchsenmacher und Waffenmeister , 93 Sattler und 84,091 Dienstpferde* 3 # dem Breslauer Sozialisteu - Prozefse wurden durch dasnun publizirte Urtheil 8 Angeklagte freigesprochen und 29 zu Gefänantß -

Wochen bis zu IJahr verurtheilt . Bezüglich ^ Angeklagten
^ tai ’Sten Strafen durch die Untersuchungshaft als verbüßt

Last ^ u eMlassin
" ^ ^ beschloß , säwmtltche Angeklagte bis auf drei der’V" i* o** vimi *11tu«

Zustand .

der DeUant ^ Ed
^

S ^ v ^ n, U -r
“ österreichischen Delegation verwies

h7a bie Therlnahme , welche über di - Erkrankung
D -r ^ <- 8 ronprinzen in allen Kreisen der Bevölkerung herrsche

"

" ulstnischen Einheitsstaate , meinte er , fei die päpstliche
^
WelihenschA

unmöglich Der Papst habe auch ohne die weltliche Herrschaft eine groß
'
,

Wacht ; dies zeige gerade der gegenwärtige Papst , welcher mit Deutschland
einen siegreichen Frieden geschlossen habe . Abt Hauswirth antwortete
er habe nichts gegen Italien vorgebracht , sondern verlange eine unab¬
hängige Stellung für den Papst und hierzu werde es auch kommen müssen~ Der Agent Philipp Waldapfel in Pest strengte beim Gerichteine Civilklage gegen den Fürsten Ferdinand von Bulgarien
Mw . den Grafen Eugen Zicky auf Zahlung von 10,000 Gulden an
Mr Mühewaltung zu Gunsten der Erwählung des Fürsten von Bulgarien
Waldapftl stützt die Klage auf Briefe und Depeschen Zichh ' s und des
Hofraths Fleischmann . — Di - Herzogin Thyra von Cumberland
genaß eines Knaben . Der englische Geschäftsträger nahm das Geburts -
Protokoll auf . Die Königin von Dänemark befindet sich auf der Reise von
Meran nach Wien .

, , ,
* Frankreich . Die Würfel find gefallen ! Die französische Depu -

tirtenkammer hat mit beinahe Einstimmigkeit dem Anträge stattgegeben
gegen den Abgeordneten Wilton das gerichtliche Verfahren einzuleiten

'

Hatte noch Jemand an feiner Schuld zweifeln können , so würde sie ihm
offenbar geworden sein bei der Nachricht , daß der Schwiegersohn Grövv 'z
nachdem er gemerkt , wie die Maschen des Netzes sich immer dichter über
ihm schließen , sich durch die Flucht der über ihn hereinbrechenden Strafe
entziehen wollte . Die Regierung wurde indessen noch rechtzeitig von dem
Vorhaben unterrichtet und verhinderte Herrn Wilson an dessen Ausführung
indem sie ihm , wie es heißt , bedeuten ließ , die Dinge wären nun allzu
west gediehen , als daß sie ihm gestatten könnte , zu einem Mittel zu greifen
das vielleicht noch vor einem Monat am Platze gewesen wäre . Die Tri¬
bunen der Deputiitenkammer waren bei der entscheidenden Sitzung über¬
füllt , alle Minister anwesend . Die Abgeordneten befanden sich in großer
Erregung . Neber den Verlauf der Sitzung entnehmen wir der „ K. Zta "
folgenden Bericht : Der Justizminister legte das Gesuch um Erlaubmb
gegen ein Mitglied dieser Kammer , Wilson , gerichtlich vorgehen zu
dürfen , auf den Tisch des Hauses . Die Kammer beschließt , sich sofort
Ä - £ .

ure ? ui , zur Prüfung über das Ansuchen zu versammeln .Der Präsident Floquet verkündigt , er habe das Gesuch erhalten , eine
Interpellation über die Haltung der Regierung in Bezug auf den Polizei -
pvafccten zu stellen . Lamartmiöre fragte au , ob es wahr fei , daß der
Polizelpräfect cntlaffen sei . Der Minister des Innern antwortet , der
Polizeiprafect sei diesen Morgen durch Bourgeois ersetzt worden . La -
martimäre nimmt seine Interpellation zurück , spricht jedoch sein Bedauern
darüber aus , daß dieser Beschluß nicht früher gefaßt und daß acht Tage
hindurch die Sicherheit der Pariser nicht verbürgt gewesen fei . Der M -
U' ster des Innern entgegnet , der Polizeidienst sei stets gesichert gewesen .
Die Regierung habe ihre Pflicht gethan . (Beifallsbezeugungen ) Dit
Sitzung wird bis 4 Uhr vertagt . Di - Kammer nimmt di - Sitzung um
4 ' / - Uhr wieder auf . Achard legt den Bericht vor , der die Ermächtigung
zur gerichtlichen Verfolgung beantragt . Die Kammer dürfe mit dem par¬
lamentarisch en Vorrecht keine Thatsachen decken , die absolut nicht dem
Reg erungssyst . m zur Last fallen dürften . Die Kammer erklärt die Dring -
lichkeit und beschließt bte sofortige Beraihung . ( Seit 4V - Uhr steht eine
große VoWmasse vor bem Palais Bourbon , aber bis jetzt blieb Alles
ruhig ; bie Zuschauerbühnen finb überfüllt .) Gablet erklärt , bie vom
Generalprocuretor angegebenen Thatsachen zeigten große Mißbräuche , aber
er könne bann kein Vergehen finden , unb wie hoch er auch das Ansehen
des Chefs des Parquls schätze , bet bte gerichtliche Verfolgung beantrage ,fo Jonne er doch nicht die Verantwortlichkeit dafür theilen und werde
daher nicht dafür stimmen . Milleraud entwickelt , weshalb er für das
Gesuch stimm :. Mau könne sich über die Ausdrücke wundern , in welchen
der Geueralprocuroto - das Gesuch abgefaßt habe , und darüber , daß die
Personen deren Namen darin ausgesprochen , noch nicht Gegenstand der
gerichtlichen Verfolgung geworden seien . Man könne versucht sein , zu
glauben , daß das Grundprtncip der Verantwortlichkeit vor bim Gesetze
tn diesem Lande gefährdet sei und daß es unter der R -publik Jemand

Esiinder gleichen Lage sei wie jeder andere Bürger . Die
republikanische Paitet habe beschlossen zu zeigen , daß Niemand über dem
Gesetz - stehe und die R publik es nicht mache wie andere Regierungen und
den schützenden Mantel nicht über Handlungen der Erpressung und Be¬
stechung werfe . Die R -pnblik nehme keinen Anstand , offen die Bestrafung
zu fordern . Die Erlaubniß zur gerichtlichen Verfolgung gegen Wilson
wird mt 527 gegen 3 Simmert beschlossen . Cassagnac bemerkt

"
biebrei

Stimmen seien Actionäre W lson ' s ! Cassagnac wirb zur Orbnung ge¬
rufen . Die Sitzung wirb bis Samstag bei tagt .

”

Der Polizeipläfect Gragnon ist seines Amtes entsetzt worben ; statt
seiner fuhrt vorläufig der Staatsrath Bourgeois bte Geschäfte . - Mau
pri -A ° sten davon , Grövy ä» r Abdankung zwingen zu wollen . Wie es
cheint , hat bis jetzt Sadi - Carnot bte meisten Aussichten auf bte Präsident¬

schaft . da auch die Radikalen für ihn eintreten . Die Leitung des Jnstiz -
ministeriums nach Rücktritt Mazeaus hat einstweilen der Minister des Jauern ,
Fälliges , übernommen .- Zwischen Rochefort und Maroux vom Cri du Peuple
hat etu Duell ftattgefunben tn dem Letzterer verwundet wurde . Rochefort
hatte die Leiterin des Cri du Peuple , Frau Severine , beleidigt . - Die
Poltzet verhaftete drei Individuen , welche gestanden , Geld dafür erhalten
zu haben , um der Director des „ XIX . Siöcle "

nieberzttschlagen . — Die
Prafecten mehrerer Departements haben der Regierung berichtet , daß sich
die öffentliche Meinung in ihren Bezirken sehr erregt über den Präsidentender Republik anläßlich der Angelegenheiten Wilson ' s äußere . Man tadle
Herrn Grävy allgemein . Auch viele Abgeordnete erhalten zahlreiche Briefe
do " ihrett Wählern « ft der Aufforderung , sich entschieden von jeder
Gemeinschaft mit dem Treiben Wilson ' s loszusagen . Auch ist eine Petition
M Uwlauf unb bereits mit vielen Unterschriften bebeckt , welche Herrn
Grövy zur Abbankung auffordert Letzterer soll bagegett vor wie nach
erklären , er denke nicht an seinen Rücktritt . - Nach den Angaben Charles
Laurents vom „Paris waren zwei Haussuchungen bei einem ehemaligen
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* Schiffs -Nachrichten . (Nach der „Franks . Zig ." .) Angekomme »

in Philadelphia D . „British Prince " von Liverpool ; m New - Dork
die D . „Spain

" von Liverpool und „ Egypttan Monarch " von London ;
in Lizard der Nordd . Lloyd - D „ Ems " von New -Jork .

aöncursmasse - Verwalter und einem Geschäfts - Agenten vorgenommen

morden Bei dem Ersteren fand mm einen Dossier , der auf einen

£ D
„rnitnn6fd >ad )er Wilson -d' Andlau Bezug hat ; der Andere hatte I)ta =

Bündel Wilson -Briefe , welches er

Kaufe angetragen , fo gut bei Seite geschafft , daß die Polizei

unverrichteter Dinge abziehen mußte .
* Dänemark . Der Zar mit Familie , sowie die Prinzessin von Wales

sind am Donnerstag Nachmittag ? um 2 ' / - Uhr von Kopenhagen abgererst .

Der König , der Kronprinz , dre Munster und die Mitglieder des diploma -

tticken CorP » waren bei der Abreise zugegen .
« Norwegen und Schweden . Der höchst - Gerichtshof bestätigte

i>le Entscheidung der ersten Instanz , wodurch dre Stockholmer Wahlen

- um Reichstage kassirt werden . Die von der Minorität gewählten und der

Vchutzzollpartki angehörenden D . puttiten treten somrt tu den Reichstag em .

* Großbritannien . Die Vertreter der Londoner radicalen Clubs

bielten eine Versammlung ab , in welcher beschlossen wurde , bis zur gesetz¬

lichen Entscheidung der Frage keinen werteren Versuch zu machen , auf

Trafalgar Square eine Versammlung abzuhalten , i -doch am nächsten

Sonntag tat HydeMk eine Kundgebung gegen dre Em vmung O Bri » S

m veranstalten . - DerGeneralprocurator stellte die gerichtliche Verfolgung

Lg am 11 . November auf dem Traralgar Square verhafteten William

Launders ein . - Eine große Anzahl Personen aller Bevolkerungsklassen

ffnd zu Special -Constablern für den Polizerdienst bestallt worden .

* Bulgarien . Der serbische Flüchtling Paichitsch reiste von Bukarest

nach der servisch -macedonischen Grenze ab . Man wird daher demnächst

vielleicht von Einfällen in das serbische <3e6tet Horen . — Dre Versuche mü

hem Schulhofgewehr ergaben keinen Erfolg . — Die Mitglieder der

französischen Gefandtschafk in Belgrad langten kürzlich angeblich auf einer

Ne - apnannaSreise in Sofia an , gaben aber ihre Karten bei dem Minister

SSE Strknsky , ab . - Erne Interpellation betreffs Einleitung

des Verfahrens wider dte Urheber des Staatsstreichs wird in der eobranje

vermischtes .

* Vom Tage . Auf Schloß Osterstein wurde die Vermählung
der Prinzessin Elisabeth Reuß j . Linie mit dem Prinzen Hermann zu
Solms -Braunfels feierlich vollzogen . - In den Volksschulen von Bortrop
( Münster ) herrscht die egyptische Augenkrankheit . 52 Kinder sind bereits
davon befallen . — In Karlsruhe feierten zwei Zwillingsschwestern
unlängst ihren 90 . Geburtstag . — Bei Danzig strandete die Bark „ Loreley " .
Die Mannschaft wurde gerettet . — Die große Schlabach ' scke Tuchfabrik in
Sagan ist niedergebrannt ; sie beschäitigte 200 Arbeiter . — In Rutscherau
(Schlesien ) lebt eine 114 jährige Greisin , physisch und geistig rüstig . — Der
Nihilist Jassiewicz wurde vom Wiener Landesgerichte an Rußland
ausgeliefert . — Das städt . Magazin zu Stuttgart , vorwiegend als Hopfen¬
halle dienend , ist in kaum 3 Stunden völlig niedergebrannt Der Schaden ist
sehr bedeutend . — Das Erdbeben vom 14 . November ward nach Berichten
aus Frankreich gegen 9 Uhr Vormittags auch in Cavaillon , L ' JSle - en -
Vauclufe , Avignon und anderen Orten des Arondiffements gleichen Namens

wobei letztere in Aner Tiefe von 70 Met ersank . Die SchiHrüchigm hatten

tnährenb be *1 25 Minuten welche die „Stella " sich noch Uber Wafser hielt ,

genügend Zeit , an Bord
'

der leichter beschädigten „ Lutetia zu gelangen ,

o daß kein Menschenleben zu beklagen ist .
* Beispielloser Opfermuth . In großer Anzahl lauft » an d -e

Aerzte und die Umgebung drS Kronprinzen Briefe ein , welche oft dir

absurdesten Vorschläge für neue Heilverfahren u . s. w . enthalten . Geradezu

rührend aber ist ein Schreiben an Herrn v . Bergmann , das , fernvon

edem Eigennutz und jeder Reclame , einen wahrhaft heroischen Opfermuth

eines Absenders documentirt . Die schlichten , aber vrelfagenden Worte

lauten : „ Entschuldigen Sie , hochgeehrter Herr , wenn tch wtt einer Frage

zu Ihnen komme , welche vielleicht recht absurd sein mag Kann man

einen ausgeschnittenen Kehlkopf durch , einen anderen

gesunden menschlichen ersetzen ? - Wenn dies der Fall , st an de
c: f. n . n ein solcher zur Verfügung ; wenn mcht , bitte ich meine

unwisfende Frage zu verzeihen . Nur iw Falle meine Zeilen von Nutzen

sein könnten , bitte ich um sofortige Nachricht postlagernd München rc.

Ein ganz gleiche ? Anerbieten ist Herrn v . Bergmann auch aus Ost -

vreußen gemacht worden — ein Beweis , daß in den verschiedenste »

Gegenden Deutschlands ein - beispiellose Opferwilligkett für unseren Kron¬

prinzen sich geltend macht .
* Die Kehkkopf - Exstirpatione di - Professor p . Bergmann am

jüngstvergangenen Montag an dem Kaufmann M . aus Berlinchen vor¬

nahm , erregt begreiflicher Weise da8 l bhafteste Jnterchs nicht blos der

Fachkreise , sondern auch der gesawmten Laienwelt Mit besonderer Be -

frirdigung wird deßhalb allseitig die Mittheflung aufgenommen werden ,
daß das Befinden des Patienten auS am dritten Tage nach der Operation

ein durchaus zufriedenstellendes , ja ein überraschepd gutes genannt werde »

darf Herr M . ist ein Mann in Mitt - der vierziger Jahre und VS»

ziemlich kräftiger Constitution . Sein Allgemeinbefinden und fei » Krafte -

zustand find durchaus gut , und - was,di - Hauptsache ist - der Patient

ist auch fieberfrei . Da erfahrungsgemäß di - ersten drei Tage nach einer

gefährlichen Operation gerade in Bezug auf das gefürchtete Wundfieber

di - kritischen sind , fo geben sich die Merck - schon der erfreulichen Hoffnung

bin daß der Patient , wenn keine besonderen Complicationen mchr ein -

tret
'
en den schweren operativen Eingriff glücklich überstehen wird .

* Boulanger befindet sich in Karlsruhe '. Aus Karlsruhe

wird der „ Heidelb . Ztg ." nämlich berichtet : Boulanger ist hier eingetroffen

und sofort von hiesigen Offizieren in Empfang genommen worden Er

wurde alsbald in die Kaserne des L - ibgrenadi - r -Reglments verbracht und

machte sich mit deren Localitäten bekannt , in denen er . zwei bis drei Jobre

; u verweilen gedenkt . Es handelt sich ramltch um einen Rekruten dieses

Namens , der in die 6 . Compagnie des Leib -Regiments eingereiht wurde .

* Die Affaire Ziethen -Wilhelm gelangt , wie der „ B . Z " ge¬

meldet worden ist in der am 5 . December d . I . beginnenden « chwurgerrchts -

Session in Elberfeld zur Verhandlung . Die Berufung der Staats¬

anwaltschaft gegen den Wiederaufnahme - Beschluß muß demnach von zu -

tändigen App - llattons Gericht zurückgewiesen worden fem .
* Ei « interessantes Beispiel von framöfifchem Chauvi -

« ismus hat vor einigen Tagen die Expedition der Creftlder Zeitung "

, Tr«6t Auftrag einer dortigen Firma sandte dieselbe ein Inserat an

d e Z - itum ,Le Progrös du Nord " in Lille und fügte die Jnsertions -

aebühren sofort bet . Beides , der Betrag und das Inserat , kamen sofort

zurück , begleitet von folgender Begründung : „ Monsieur , la Campagne ,

eatreprise dans notre Journal contre les produits allemands , nous

empeche d ’accepter votre annonce .“

* Der Aussatz in England . In einem englischen Dorfe ist nach

dem Zeugnisse des Erzdechanten Wright ein Fall von Aussatz entdeckt

word - u und seitdem ist hier der mittelalterliche Schrecken ob der gehiimmß -

vollen Verbreitung dieser Krankheit wieder aufgelebt . Indessen hat es in

den letzten 50 Jahren wenigstens 60 Fäll - in den Hospitälern von London ,
Dublin und Glasgow gegeben ; nur lassen sie sich alle auf Einfuhr von

außen , aus Indien und China , durch Matrosen und Colonistrn , zuruck -

führen . Die Ansteckungsfähigkett der Krankheit scheint dadurch eher bestätigt ,
als verneint zu werden .

* Eine fashionable Künstlerin . Die in der fashionabeln Gesell¬

schaft von Liverpool wohlbekannte Mrs . Churchill Jodvell , -tue Ver¬

wandte des Herzogs von Marlborough , hat sich entschlossen dem Bei¬

spiel der famosen Mrs . Langtry zu folgen und auf der Buhne ihr Glück

zu versuchen . Am 12 . d . Mts wollte sie ihre Tour in der Provinz beginnen
und im Alexander -Theater zu Liverpool in einem Stück des Mr . Boucftault

auftreteu . Die Gesellschaft , der die Dame angehört , wird mit ihrem

ganzen Train reisen , dazu gehören , laut dem Programm , „4 Gala -

waaen und 3 Pferde , Kutscher , Reitknechte , Livröebedienten und

18 Hunde
" . Die Dame ist die Erbin eines schönen Landgutes und kann

zu zwei Pfründen die Geistlichen ernennen .
* Automatischer Post - Briefkasten . Der Petersburger Techniker

Grazn osf bat einen Postkasten construirt , welcher automatisch die hinein¬

geworfenen Briefe abstempelt und üh - r jeden Brief ein Recip .sse mit der

entsprechenden Nummer herauSgibt .

EMSSM » » i Aw . E
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mabraenommen In Saint -Saturn !» bekamen manche Häuser Sprünge

« rck brocken einiae Kamine zusammen . Verwundet ode ^ erschlagen wurde

Niemand - D
°

r von C - tt - kommend - Dampfer „ Lutetia " und die nach

Oran auslaufende Stella " stießen nahe dem Cap Mö ; ean zusammen ,
<1 . tL : srLf ; NON 70 Met ersank . Die Schifforüchigen hatten

eiugebracht .

Kandel , Industrie , Statistik .

Dr . A . R . Wenn Wissenschaft und Technik sich verbind -n , ein¬

ander unterstützen und ergänzen , dann können Steg allgemeine Aner¬

kennung und durckscklagender Erfolg mcht fehlen ! Glanzenden Erfolges

kann sich denn auch die Firma Julius Maggi L Co in Kemptthal (Schweiz ) ,

Singen und Berlin rühmen , da dieselbe , wie tm Januar in Leipzig , für

ihre Spezialitäten in Nährmitteln mm auch wiederum die große goldene

Medaille der Stadt Düsseldorf erhielt . Es bringt aber auch keine

andere Fabrik das Eiweiß und die übrigen Nährboffe der Samen ver -

schi-dener Hülsenfrüchte in so vollkommen aufgeschlossener Form als wohl¬

schmeckende , leicht verdauliche m b rasch zu praparirende Nahrung auf den

Markt ! Dieser Leguminose genannten Suppennahrung rechen sich

an Cobinationen der feinsten Hülsenfrüchte mit anderen Suppeneinlagen
in Form feiner Suppenmehle , wodurch der Tisch des Reichen und des

Armen zweckmäßige , genußreiche Abwechselung erhalt . Da die Wissenschaft
als Ergänzung einer rationellen Ernährung auch Speisewürzen ver¬

langt , so fabrizirt obengenannte Firma auch Bouillon - Extracte ,
welche zur Herstellung reiner Kraftbrühe zur Wurz - und Ver¬

besserung von Suppen und Saucen dienen . . Billiger , ichmackhafter , halt¬
barer denn alle anderen Cxtracte sind Maggi ' s Wurzen , das Vorzüglichste
seiner Nähr -Spezialitäten . Bei der Fabrikation aller Producte der Firma
dominirt die Wissenschaft , arbeitet die Technik mit peinlichster Genauigkeit

zum Wohle der hungernden , gesunden und kranken Menschheit .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 18 Novbr .
Wiewohl auf dem heutigen Markte die Tendenz für Brodfrüchte ebenfalls
noch als fest bezeichnet werden mußte , trat doch durch die seitherigen Preis¬
erhöhungen für Weizen verstärktes Angebot hervor , fo daß die Notirunge »
für diese Fruchtgattung eine kleine Abschwächung erfuhren . Kor » und
Gerste unverändert ; für letztere war heute in guter Brauwaare mehr Nach¬
frage wie seither . Wir noiiren : 100 Kilo Nassauer und Pfälzer Weizen
17 Mk . 25 Pf . bis 17 Mk . 75 Pf ., ditto Korn 13 Mk . 25 Pf . bis
13 Mk . 75 Pf , dilto Gerste 14 Mk . 50 Pf . bis 15 Mk . 50 Pf ., russisches
Korn 13 Mk . 25 Pf , russischer Weizen 18 Mk . 50 Pf . bis 19 Mk . 50 Pf .,
amerikanischer Weizen 18 Mk . bis 19 Mk .
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9 .58 - 9 .62
16 .11 - 16 .14
20 .29 - 20 .34
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .20
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_ a t Wechsel .
Amsterdam 168 .70 - 75 Hz.Loudon 20 .375 b»
Paris 80 .45 di .
Wien 161 .95 öz.
Z^ ^ ^ -DtS -onto 3 "Io.Reichsbank -Disconto 3 % .

Evangelische Kirche .
24 . Sonntag nach Trinitatis .

WteSdadeaer Tagblatt z
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Meteorologische Beobachtungeu
der Station Wiesbaden

Allgemeine HimmelSanficht . !
Rrgeuhöbe (Millimeter )

err Div .-Pfr . Kramm .>mahl )

Lheimometer (« elfte ») . .
Dmkstspaunnna (Millimeter -Relative Feuchtigkeit (Proc .)
Windrichtung u . Windstärke {

Geld .
Holl . SWergeld Mk .
Dnkatm . . .
W Frcs .-StScke

'

Sovereigns . ,
Jmverialer . .

*

Dollars in Gold
*

.......... ii

Course .
Frankfurt , den 17 . November 1887 .

Termine .

Mdtisch - n Schlacht -
Schlachthaus -Anlage . (S Tgbl N ' " " Bureau der

Verpachtung von drei städtischen G ^ ndstück -m an Ort und Stelle . (S . T . 269 .)

Vereins -Nachrichten .
‘ “ ä ' ÄhE SÄÄU12 * ! ® “ " ® *
" ää ; ? 8 6

s . » -<> . - »

Abends 9 Uhr - Probe .
Synag ogeu - Hesangverein . Abends 9 Uhr ^BallMg ^ '

Hauptkirche : FrühgottcSdientt 8 ' / - Uhr : HerrPfr
B - raklr -b - . B ?60tie8Mcttft “ Uhr - Hm 9G ^ ,r ^ ” ” el) Cr -
Berg kirche : MUitärgotteSdienst8 -/7uhr : H «

(Todtenfest und heil . Abendwaar ,
^ ugendgotteSdienst 11 Uhr : Herr Pfarrer Friedrick
<» - 8ür die Knaben (Elementar - und Mittelschulen )

^

n der Hoh . Töchterschule Donnerstag Abends 5 */2 Uhr
Katholische Pfarrkirche .

Letzter Sonntag nach Pfingsten

.
ZMMSW -

Täglich |utb hl . Messen um 6 */a 71/ . 8 und oi/ . in, -
« atsajiCT strs/iM * * *

Katholisch - Kirche i « der Friedrichstraße 28 .
• Zutritt Jedermann gestattet .

WM * - " " ~ " tettsnw
“

sä ~

UhrmifltoeranHsw
N - î AagS 4 Uhr .

E " - - 2 * ■
" * “

TßÄä *

Engllsh Churcli Service *.By permission of the President in the Government House
C, , No . 13 Louisenstrasse .

0U8e >

” ■ aod
at 3 . 30 .

n at IL Evensong and Litany

“ 10 “
,ej .

'i8a1,ca .
Ei " " « " " “

I Auszug aus de » Civilstauds -Registeru
der Stadt Wiesbaden .

e- T ., V aSmlin ^ '
ßoiHfe .

91
-

'
« m 13 ® einri <5 Bäcker

Earl Lotz c. S >. N Kail — üm 1« s» JPem Dachdeckergehülfen
Ruppert e. S , 31. Friedrich Ph '/pp - Am I7

^ °
m

Kaufmann Mil pp
Philipp Bund e. S , N . Christian .

17 ’ N ° v - Dem Taglöhner

das -L VEmiL ÄoÄ “ S -
Dortmund , wohuh .

tvvhnh . — Der Landwirth Georg Friedrich Auo >,st früher dahier
woynh . da rlbst , und Helene Maraareib / § »^ ^ ^ Lohn von Schierstein
hier wohnh . dahier Der Mchg -r F °rdM ^ d

" L Weimer
'

von
Kreises Westerburg , wohnh zu W llmenrod von Willmenrod ,mefiterei Dorp get Soling -nw

"
h?h

'
Bürger -

^ Emenrod , wohnh . daselbst , früherdah
'
ier

"
wobick

" ^ Wengenroth von
A .s^ .Auhr von Ramschied im Uatertaunuskrttse

^
wo § b

^ D ' emr Johann
Elisabeth Monsieur von Schriesheim

e'm ,
0 b11h ■ zu Mainz , und

iss '
m - s

Königliches Standesamt .

sa ?
7553
- 2,2

2,4
65

Fremden - Föhrer . ,
iÄi . S '

Ä ’
Ä ; ' ' ' H . S - Mr : .. König Kigh . nl m «

iÄS * 1' Geto “ “

Kö - ^ ia.
-w

"

^mst7g7
'

on
'

o^ l2 ühr .
Öffilet : Mittwoclls

Malierl . ibpinnftacda io □ i «, inj ScllloSB - I
Pavillon der Schütirahofetranae 3 und Mittel
bis 8 ühr Abends

Colo ^ e ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens

brochen geöfti ^ Ph *’" ' A, " t (Bheinstrasse 19 ) ist unnntei -

l * roteet . BerJknJch ^ ar *tt ^ düster wohnt in der Kirche
Matnol . 8- f „

*
kirch : teme ) Küster wohnt nebenan

6 I
ey - awuge (Michelsberg ) . GeöffiS^ tIIV ? en ga “ en TaS geöffnet .

Eintritt der Dämmerung . Castellan8»
0

^ .
on ? lorgeas bis zum

Gottesdienst Morgens 7 */ . Üh S » .
“ . nebenan . Wochen -

’ S « « « oge (Friedrichstrasse 25 ) A ^ W ^ chmittaSs 4 Uhr . !
Nachmittags 4 Uhr geöffnet Ana^ en ^ Men Morgens 7 und I

Griechische Kapelle . Geöffnet täeheh
"D

^ eLWohnt nebenan . !
Eintritt der Dämmerung . Ca . tellan

'
wohnt ^ ben ^ “ bis znm ’

■völl . hettsr . Völl , heiter .

1887 . 17 . November .

Barometer *

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nach « .

9 Uhr
Abends .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024

